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VORWORT BGM

Liebe Thalgauerinnen, liebe Thalgauer,

zuerst möchte ich mich ganz herzlich für euer Vertrauen 

und die mehrheitliche Zustimmung bei der Bürgermeister-

wahl am 10. März 2024 bedanken!

Für mich ist es eine große Ehre und ein klarer Auftrag in 

den nächsten 5 Jahren die Geschicke unserer Gemeinde zu 

lenken, weiterzuentwickeln und für die Menschen da zu 

sein. Persönlich ist mir dabei das Miteinander mit den Bür-

gerInnen und den anderen politischen Fraktionen wichtig, 

denn nur wenn wir geschlossen auftreten, können wir auch 

mehr erreichen.

Dabei gibt es die Zeiten vor einer Wahl und jene danach. 

Die erste sollte kurz, informativ und respektvoll sein und 

die danach sollte uns die Möglichkeit bieten, zukunftswei-

sende Entscheidungen zu treffen. Darum möchte ich mich 

für den meist respektvollen Umgang bei meinen politischen 

Mitbewerbern bedanken und außerdem bin ich davon 

überzeugt, dass wir gemeinsam anstehende Projekte im 

Sinne der ThalgauerInnen und Thalgauer umsetzen können.

Das Ergebnis bei der Wahl verdeutlicht uns, wohin die 

Entwicklung in der Politik geht. Das war in ganz Salz-

burg klar zu sehen. Absolute Mehrheiten werden nicht 

mehr gewünscht und Parteien links und rechts der Mitte 

polarisieren stärker. Dabei handelt es sich generell um 

die Veränderung eines gesamten Systems. Sicherlich hat 

auch die Zeit während und nach Corona die Gesellschaft 

nachhaltig verändert, das spürt man bis in die Gemeinden 

hinein. Menschen sind kritischer, politisch enttäuscht und 

informieren sich immer öfter in diversen sozialen Medien. 

Leider sind diese meist von anderen Interessen geprägt, 

polarisieren und verdrehen oft die Fakten.

Fakt ist, dass alle Thalgauerinnen und Thalgauer sich jeder-

zeit im Gemeindeamt und beim Bürgermeister persönlich 

informieren können. Dafür sind wir da!

JOHANN 
GRUBINGER

Aber auch in unserem Gemeindeblatt und auf unserer 

Homepage www.thalgau.at versuchen wir, euch immer 

rechtzeitig über die neuesten Themen und Projekte zu 

informieren. Darüber hinaus ist es mir ein Anliegen, in 

Zukunft noch schneller Auskunft zu geben, wenn es um 

wichtige Vorhaben innerhalb unserer Gemeinde geht. 

Repräsentativ für die vielen Projekte, Angebote und diver-

se Veranstaltungen in dieser Ausgabe, darf ich euch dieses 

Mal unsere Kooperation mit der Polizeiinspektion Hof bei 

Salzburg vorstellen. Ab April 2024 findet jeden ersten 

Dienstag im Monat von 17.00 – 19.00 Uhr eine Sicherheits-

sprechstunde mit der Polizeiinspektion Hof bei Salzburg 

statt. Frau Julia Mayer und Herr Gottfried Kontschieder 

sind dabei die fixen AnsprechpartnerInnen für unsere 

Gemeinde. Nutzt diesen unbürokratischen Weg des Austau-

sches, es ist keine Anmeldung nötig!

Liebe BürgerInnen, es freut mich sehr, die nächsten 5 Jahre 

euer Bürgermeister zu sein und ich darf euch auf diesem 

Weg frohe Ostern und einen schönen Frühlingsbeginn 

wünschen! //

Euer Bürgermeister 

Johann Grubinger



MEIN THALGAU // 2024/014

GEMEINDE

PERSONALINFORMATION

Pensionierung 

Frau Veronika Schopf trat im Juli 2001 als Diplomkranken-

schwester im Seniorenwohnhaus in den Dienst der Markt-

gemeinde Thalgau und hat über 20 Jahre lang ihre Arbeit 

zur vollsten Zufriedenheit der Leitung, KollegInnen und 

BewohnerInnen gemacht. Mit Ende Dezember 2023 hat sie 

nun den wohlverdienten Ruhestand angetreten.

Im Rahmen einer kleinen Feier mit KollegInnen wurde sie 

vom Bürgermeister und Amtsleiter offiziell verabschiedet 

und ihr herzlich für ihre gewissenhafte Arbeit gedankt.

Wir wünschen Frau Schopf auf diesem Wege alles Gute, viel 

Freude und vor allem Gesundheit für die weitere Zukunft.

Neuanstellung Kindergarten

Seit 01. Februar 2024 unterstützt Frau 

Patricia Graf den Kindergarten I als 

zusätzliche Mitarbeiterin. Wir freuen 

uns, Frau Graf im Team der Gemeinde-

bediensteten begrüßen zu dürfen und 

wünschen ihr alles Gute und viel Kraft 

für die Betreuung unserer Kleinsten.

Frau Katrin Schmidhuber hat ihre Arbeit im Kindergarten I 

im Jänner 2024 beendet. Wir danken ihr für mehr als fünf 

Jahre Einsatz als Kindergartenpädagogin und wünschen ihr 

für ihre neuen Aufgaben alles Gute! //

Patricia Graf

GEMEINDEVERTRETUNGS- UND 
BÜRGERMEISTERWAHL 10.03.2024 
WAHLERGEBNISSE IN THALGAU

Partei Prozent Stimmen Mandate

ÖVP 43,65% 1444 11

FPÖ 18,89% 625 5

SPÖ 7,77% 257 2

TFT 29,69% 982 7

Wahlbeteiligung: 69,08%

GEMEINDEVERTRETUNGSWAHL 2024:

Bürgermeisterkandidat / Partei Prozent Stimmen

Grubinger Johann, ÖVP 52,44% 1711

Strumegger Martin, FPÖ 15,45% 504

Mag. Oberascher Karl, TFT 32,12% 1048

BÜRGERMEISTERWAHL 2024:

Bürgermeister Johann Grubinger, SWH-Leiterin Andrea Eder, 
Veronika Schopf, Amtsleiter Herbert Scherrer
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GEMEINDE

VIER KLIMATICKETS PLUS ZUM VERLEIH

Die Marktgemeinde Thalgau bietet auch dieses Jahr 

wieder Klimatickets PLUS zum Verleih für die Thalgauer 

Bevölkerung an. Aufgrund der hohen Nachfrage wurde 

das Angebot nun auf vier Tickets erweitert.

Das Klimaticket PLUS kann im Zimmer 4 während der 

Öffnungszeiten ausgeliehen werden. Eine Reservierung 

ist bis zu 10 Tage im Voraus möglich, max. Ausleihdauer 

sind 3 aufeinanderfolgende Tage. 

• Mit dem Klimaticket Salzburg PLUS kann an

 Samstagen, Sonn- und Feiertagen eine zweite

 Person gratis mitgenommen werden. 

• Alle im Salzburger Familienpass eingetragenen Kinder

 bis inkl. 14 Jahre fahren mit dem Klimaticket Salzburg

 Plus gratis mit. Den Salzburger Familienpass erhalten

 Sie im Meldeamt (Zimmer 13). Führen Sie Ihren Salz-

 burger Familienpass für Kontrollzwecke bitte mit.

• Die Fahrradmitnahme ist in allen Zügen (ausgenom-

 men Fernverkehrszüge der ÖBB und der Westbahn)

 gratis. In städtischen Bussen gilt die Fahrradmitnah-

 me ab 09.00 Uhr. In Regionalbussen ist die Fahrrad-

 mitnahme nur in Ausnahmesituationen möglich.

 Der/die LenkerIn entscheidet nach der aktuellen

 Platzsituation, ob eine Mitnahme möglich ist.

 Kinderwägen und Rollstühle haben in allen Verkehrs-

 mitteln Vorrang.

• Auch Hunde dürfen gratis in Bus und Bahn auf Linien

 des Salzburger Verkehrsverbundes mitgenommen

 werden. Bitte beachten Sie die Beißkorb- und

 Leinenpflicht. // Leinenpflicht. //

BUSKARTENFÖRDERUNG

Im abgelaufenen Jahr konnten insgesamt 189 Jahreskar-

tenbesitzerInnen des öffentlichen Verkehrs unterstützt 

werden. Das waren um 48 BürgerInnen mehr als im 

Vorjahr. Die Marktgemeinde Thalgau fördert auch heuer 

wieder Ihr Ticket. Sie erhalten 10% des Kaufpreises für

folgende Tickets nach 6-monatiger Laufzeit bzw. spätes-

tens 1 Monat nach Ablauf der Karte:

• KlimaTicket Salzburg CLASSIC

• KlimaTicket Salzburg CLASSIC PLUS

• KlimaTicket Salzburg SENIOR Edelweiß

• KlimaTicket ÖSTERREICH

• SUPER s’COOL-CARD

• KlimaTicket Salzburg SEMESTER

• KlimaTicket Salzburg U26

Genauere Informationen sowie das Einreichformular finden 

Sie auf der Webseite www.thalgau.at unter Bürgerservice – 

Förderungen – Buskartenförderung. Für weitere Auskünfte 

steht Ihnen das Team in der Finanzverwaltung der Gemein-

de Thalgau gerne zur Verfügung: Tel. 06235 / 7471-40.

Wir hoffen, Sie so bei der Entscheidung für die Benützung 

der öffentlichen Verkehrsmittel zu unterstützen! //

NEUE FÖRDERRICHTLINIEN DER GEMEINDE 
AB MÄRZ 2024

In der Gemeindevertretungssitzung vom 27.02.2024 wur-

den neue Förderrichtlinien zur Reduzierung des Energie-

verbrauchs beschlossen. Die neuen Förderungsmaßnahmen 

können auf der Homepage der Marktgemeinde Thalgau 

eingesehen werden. Auf diesem Weg möchten wir auch auf 

die kostenlose Energieberatung, die einmal monatlich im 

Sitzungssaal der Marktgemeinde stattfindet, hinweisen. 

Neben ausführlichen Informationen zu den Sanierungs-

möglichkeiten können dem Energieberater auch allgemeine 

Fragen zu den Förderungen des Bundes und Landes gestellt 

werden. Sollten Sie Fragen zu den neuen Förderungen ha-

ben oder möchten sich zur Energieberatung anmelden, so 

nehmen Sie Kontakt mit Herrn Robert Haberpointner

(Tel. 06235 / 7471-31) auf. //
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GEMEINDE

KUBIQ – KULTUR- UND BILDUNGSQUARTIER 
THALGAU. NEUE ENTWICKLUNGEN

Während der Wintermonate wurden im KUBIQ die Weichen 

gestellt. Einerseits arbeitete Kultur- und Community-Mana-

ger Mario Friedwagner mit der Grafikerin Barbara Edtmayr 

an der Entwicklung einer Corporate Identity für das KUBIQ 

und andererseits wurden sämtliche Vorbereitungen für die 

Gründung eines Trägervereins getroffen. Derzeit laufen 

Gespräche mit unterschiedlichen Personen aus dem ge-

sellschaftlichen und kulturellen Leben Thalgaus, um eine 

breite Einbindung und Teilhabe im Verein sicherzustellen. 

Mit dem – laut Statut – gemeinnützigen Verein wird eine 

unabhängige Organisation entstehen, die das Areal des 

alten Bezirksgerichts in Abstimmung mit der Gemeinde (als 

Eigentümerin) entwickelt, ein laufendes Veranstaltungspro-

gramm im alten Gefängnis anbietet und die Räumlichkeiten 

zur Verfügung stellt bzw. vermietet. Wie eine Nutzung der 

Räumlichkeiten aussehen kann, zeigen bereits die Thalgau-

er Community Nurses, die im KUBIQ ein Büro eingerichtet 

haben. Mit der Kooperation von KUBIQ und Community 

Nurses werden nicht nur unterschiedliche Aspekte der Ge-

meinwesenarbeit zusammengeführt, sondern es wird auch 

eine gute Auslastung des alten Gefängnisses sichergestellt. 

Um diese Auslastung weiter zu steigern, soll es ab Ende 

April auch erste Kulturveranstaltungen geben. 

MIA SAN MEA. (Wir sind Mehr)

Foto- und Kalenderprojekt

Mitte März wird nicht nur der Trägerverein für das kom-

mende Kultur- und Bildungsquartier KUBIQ ins Leben geru-

fen, sondern auch das erste Projekt des Vereins gestartet. 

Unter dem Titel MIA SAN MEA möchte der Verein KUBIQ 

die gesellschaftliche Vielfalt in Thalgau sichtbar machen. 

Wie viele Gemeinden im ländlichen Raum hat sich auch 

Thalgau in den vergangenen Jahrzehnten verändert. Die 

Welt ist komplexer ge-

worden, aus dem gewach-

senen gesellschaftlichen 

Miteinander ist vielerorts 

ein Nebeneinander 

unterschiedlicher Le-

bensentwürfe geworden. 

Abwanderung und Zuwan-

derung haben die Nach-

barschaften erneuert und 

immer wieder verändert. 

Zeit, eine fotografische 

Bestandsaufnahme zu ma-

chen und die Diversität im 

Ort neu auszuleuchten. 

Aufruf zum Mitmachen!

Wir suchen daher 52 ThalgauerInnen, die sich für eine 

Ausstellung im KUBIQ portraitieren lassen und dem Ge-

meinwesen ein Gesicht geben. Auf diesem Weg werden 52 

großformatige und professionelle Fotografien entstehen, 

die nicht nur die unterschiedlichen Menschen respektvoll 

und in ihrer Einzigartigkeit abbilden, sondern auch die 

Vielfalt des Ortes charaktervoll wiedergeben. 

Damit diese Vielfalt nicht nur den Ausstellungsbesuche-

rInnen und den Portraitierten vorbehalten bleibt, sondern 

auch einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich ist, wird 

nach der Ausstellung ein Wochenkalender für das Jahr 

2025 aufgelegt. Ebenso wie die Ausstellung versammelt 

auch dieser Kalender alle 52 Portraitierten und illustriert 

die bunte Identität Thalgaus – von der Angestellten über 

den Landwirt, bis zum neuen Selbständigen, von der Stu-

dentin über die Unternehmerin bis zum Pensionisten und 

Arbeitnehmer. Selbstverständlich erhalten alle MIA SAN 

MEA Teilnehmenden nach der Ausstellung ihr Portrait als 

Erinnerungsstück kostenlos für den privaten Gebrauch. 

Wie kann ich mitmachen?

Wer nun Lust und Interesse hat oder einfach neugierig ge-

worden ist, kann sich via Mail an kubiq@thalgau.at wenden 

und weitere Infos einholen. Telefonisch gibt die Markt-

gemeinde Thalgau gerne Auskunft. Mario Friedwagner, 

als Kultur- und Communitymanager, freut sich über viele 

Interessierte und eine gute Zusammenarbeit!

KUBIQ Video-Cast „FREISPRUCH“

Und noch ein neues Angebot steht ins Haus! Auf Anregung 

und Idee von Michiel van der Kruit wurde vor kurzem der 

KUBIQ Video-Cast FREISPRUCH gestartet. Die erste Folge 
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GEMEINDE

des neuen For-

mats widmete 

sich dem Mu-

sikum Thalgau 

und  hierfür 

wurde der 

interimistische 

Leiter des Mu-

sikums, Thomas 

Grubinger, in 

der Zelle 01 des 

alten Gefängnis-

ses interviewt. 

Über den ab-

gebildeten QR 

Code kann das 

Video jederzeit 

aus dem Netz 

abgerufen werden. Mit diesem neuen Format sollen im 

Laufe des Jahres weitere Initiativen, Projekte und Vereine 

zu Wort kommen. Die zweite Folge wird die Community 

Nurses und ihre Arbeit im Gesundheitsbereich ins Zentrum 

stellen. Beim FREISPRUCH geht es immer um die Sichtbar-

machung des gesellschaftlichen Lebens in Thalgau, um das 

Entstehen von Gemeinschaft, um engagierte Menschen, die 

sich für das Miteinander einsetzen und zwar unabhängig 

davon, ob es sich um das Bildungswesen, den Kulturbe-

reich, die Gesundheit, den Sport, das Vereinsleben oder die 

Wirtschaft handelt. Wenn also Thomas Grubinger im FREI-

SPRUCH sagt: „Das Zusammenleben, das Miteinander, etwas 

zu kreieren, zu erfinden, was zu machen, also Kollegen zu 

finden, ist ein Riesenpunkt, den Musik erfüllen kann“, dann 

hoffen wir, dass auch der neue Video-Cast einen kleinen 

Beitrag zu diesem Miteinander leistet. Veröffentlicht wer-

den die Bewegtbildbeiträge stets auf YouTube und via Fa-

cebook sowie in naher Zukunft auch über die entstehende 

Website www.kubiq.at. //

SICHERHEITSSPRECHSTUNDEN

Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr 

findet im Gemeindeamt der Marktgemeinde Thalgau von 

der Polizeiinspektion Hof bei Salzburg eine „Sicherheits-

sprechstunde“ statt. Da wir in Thalgau seit einigen Jahren 

keine Polizeidienststelle mehr im Ort haben, ist es unserem 

Bürgermeister besonders wichtig, trotzdem einen nieder-

schwelligen Zugang zu einem Austausch mit der Polizei für 

die Thalgauer Bevölkerung zu schaffen. 

Ab April 2024 haben alle ThalgauerInnen die Möglichkeit, 

sich bei der Sicherheitssprechstunde mit den MitarbeiterIn-

nen der Polizeiinpektion Hof bei Salzburg auszutauschen. 

Wenn Sie Fragen zum Thema SICHERHEIT haben, stehen 

Ihnen die BeamtInnen der PI Hof gerne Rede und Antwort. 

Keine Voranmeldung nötig! Die AnsprechpartnerInnen der 

Dienststelle in Hof bei Salzburg für die Sicherheitssprech-

stunde sind Frau Julia Mayer und Herr Gottfried Kontschie-

der. Im Sinne von GEMEINSAM.SICHER News

(www.gemeinsamsicher.at) wird sich der/die Sicherheits-

beauftragte der Polizei 

um Ihr Anliegen küm-

mern und um eine Lö-

sung von Sicherheits-

anliegen bemühen. 

Ziel ist es, den Kontakt 

zwischen Polizei und 

der Bevölkerung zu 

fördern, die Arbeit der 

Polizei transparenter 

zu machen und somit 

auch mehr gegenseitiges Verständnis zu schaffen. Die 

Polizei versteht sich als Ansprechpartner für die BürgerIn-

nen. Und nachdem uns das Thema Sicherheit auch „ALLE“ 

angeht, möge der/die couragierte BürgerIn auch diese Mög-

lichkeit nützen, sich selbst und aktiv mit einzubringen – 

ganz im Sinne der Initiative „Gemeinsam.Sicher mit unserer 

Polizei“. Wir freuen uns, diese Sicherheitssprechstunde für 

die Thalgauer Bevölkerung anbieten zu können! //

POLIZEIINSPEKTION HOF BEI SALZBURG 

059133-5117

POLIZEI-NOTRUF 133

Gottfried Kontschieder und Julia Mayer
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GEMEINDE

LÄRM VERURSACHENDE GERÄTE –
ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG

Vor Beginn der „Rasenmäh-Saison“ möchten wir Sie an die 

geltende ortspolizeiliche Verordnung erinnern, in welcher 

unter anderem auch die Zeiten für Lärm verursachende 

Geräte geregelt sind:

§ 1: Die Verwendung von Lärm verursachenden Arbeits-, 

Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Werktagen (Mon-

tag bis Samstag) von 07.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 

bis 20.00 Uhr gestattet. An Sonn- und Feiertagen ist dies 

zur Gänze verboten.

Ausgenommen ist die Ausübung anerkannten Brauchtums. 

Die Verwendung von Arbeitsgeräten ist darüber hinaus auf 

öffentlichen Grundflächen gestattet, wenn das Betreiben 

der Geräte im öffentlichen Interesse gelegen ist. Um unnö-

tige Unruhen zu vermeiden, ersuchen wir alle BürgerInnen 

auf ihre Mitmenschen Rücksicht zu nehmen und die Zeiten 

einzuhalten. Der anfallende Rasenschnitt ist in den Bioab-

fall zu werfen. Im örtlichen Altstoffsammelzentrum wird 

kein Rasenschnitt angenommen. 

Alternativ ist auch eine entgeltliche Entsorgung in der SBR 

GmbH, Russenstraße 10, 5303 Thalgau möglich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.thalgau.at

oder am Gemeindeamt: Corinna Eppenschwandtner

Tel. 06235 / 7471-10. //

NEUIGKEITEN VOM ALTSTOFFSAMMELHOF

Umstellung der Verpackungs-

sammlung im Jänner 2024

Im Jänner 2024 kam es zu einer Um-

stellung am Altstoffsammelhof.

Die Fraktionen TETRA Pak (Verbund-

karton z.B. Milch- und Saftpackerl),

PS (Joghurtbecher), PET Flaschen und Weißblech / Alu-Do-

sen können in dem 1100 lt. Müllbehälter am Abfallsammel-

hof gemischt entsorgt werden.

Was bleibt als sortenreine Sammelware?

• HDPE/PP (z.B. Kanister, Eimer, Shampooflaschen)

• LDPE (z.B. Folien, Wickel- und Luftpolsterfolien) 

• Styropor (Verpackungsstyropor z.B. Kantenschutz)

Diese Umstellung trat bereits mit 31.01.2024 in Kraft. Im 

Zweifel und bei Fragen stehen unsere MitarbeiterInnen im 

Altstoffsammelzentrum gerne während der Öffnungszeiten 

zur Verfügung. //
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ENTSORGUNG VON GRÜNSCHNITT

In der letzten Ausgabe des Gemeindeblattes gab es in 

Bezug auf die Entsorgung von Grünschnitt ein kleines Miss-

verständnis, welches mit dem Nachfolgenden Bericht nun 

korrigiert wird.

Grünschnitt kann beim örtlichen Altstoffsammelzentrum 

kostenlos entsorgt werden. 

Was gilt als Grünschnitt und darf im ASZ entsorgt werden: Was darf nicht im ASZ entsorgt werden:

• Laub und Heu

• Fallobst und Unkraut

• Schnittblumen

• Topfp¤anzen

• Blumenerde

• Kleintiermist

• Rindenabfälle, Reisig

• Christbäume

• Obst- und Gemüsereste (in den Bioabfall)

• Speise- und Lebensmittelreste (in den Bioabfall)

• Grasschnitt (in den Bioabfall)

• Rasenschnitt (in den Bioabfall)

Das Material wird der

Kompostierung zugeführt.

ENTSORGUNG GRÖSSERER ABFALLMENGEN

Im Altstoffsammelzentrum in Thalgau werden Abfälle in 

haushaltsüblichen Mengen angenommen und müssen vor-

sortiert und zerlegt angeliefert werden.

Als haushaltsübliche Mengen gelten:

Fraktion: max. Menge:

Bauschutt ½ m3

Baumix ½ m3

Holz 1 m3

Sonstiges 1 m3

Die Abfallmengen werden durch die Mitarbeiter im Alt-

stoffsammelzentrum kontrolliert.

Sollten größere Mengen an Bauschutt, Baumix und Holz 

entsorgt werden, kann dies gegen Entgelt zum Thalgauer 

Werk der Salzburger Baumaterial Entsorgungs- und 

Recycling GmbH, Russenstraße 10, 5303 Thalgau gebracht 

werden. //

STRÄUCHER SCHNEIDEN

In der Marktgemeinde 

Thalgau gibt es immer 

wieder Beschwerden, 

dass im Bereich von 

Straßen und Gehsteigen 

Hecken und Sträucher so 

weit in die Straße hinein-

ragen, dass teilweise die 

Sichtverhältnisse für VerkehrsteilnehmerInnen beeinträch-

tigt werden bzw. auch notwendiger Straßen- oder Gehsteig-

grund verloren geht. Es kommt damit oft zu gefährlichen 

Situationen bzw. auch zu Unfällen. Außerdem ist es wichtig, 

für alle SchülerInnen der Gemeinde Thalgau einen sicheren 

Schulweg zu gewährleisten und die Schneeräumung für die 

Mitarbeiter des Gemeindebauhofs nicht zu erschweren.

„Gemäß § 91 StVO (Straßenverkehrsordnung) hat die Behör-

de die Grundeigentümer aufzufordern, Sträucher, Hecken und 

dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die 

freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-

gen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs beeinträchti-

gen, auszuästen oder zu entfernen.“

Wir ersuchen daher alle GemeindebürgerInnen, die davon 

betroffen sind, umgehend die über die Grundgrenze hin-

ausragenden Hecken und Sträucher zu schneiden bzw. eine 

ordnungsgemäße Situation herzustellen und bedanken uns 

gleichzeitig für das entsprechende Verständnis. Bei Fragen 

diesbezüglich wenden sie sich gerne an Sebastian Heuber-

ger, Tel. 06235 / 7471-12. //
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JETZT VERGÜNSTIGTE SAISONKARTEN FÜR 
DIE SCHWIMMBADSAISON 2024 SICHERN 

Sichern Sie sich auch heuer wieder günstige Saisonkarten 

für das Schwimmbad Thalaguna!

Für die Ausstellung der Saisonkarte bitte unbedingt

• nebenstehendes Antragsformular ausfüllen und

 unterschrieben übermitteln (E-Mail, Fax, Post,

 Gemeindebriefkasten) bzw. auf www.thalgau.at

 ausfüllen UND

• zeitgerechte Überweisung bis spätestens

 15. April 2024.

Ohne Übermittlung des Antragsformulars ist keine Aus-

gabe der Saisonkarten möglich!

Die so reservierten Saisonkarten können bei Saisonstart 

gegen Entrichtung einer Kaution von € 5,00 pro Karte 

an der Schwimmbadkasse abgeholt bzw. nicht zurück 

gegebene Saisonkarten des Vorjahres aktiviert werden. 

Ihre entrichtete Kaution erhalten Sie bei Rückgabe der 

Saisonkarte an der Schwimmbadkasse von uns retour.

Die Preise für die ermäßigten Saisonkarten für die Bades-

aison 2024 sind von der Gemeindevertretung folgender-

maßen festgelegt worden:

Saisonkarte Erwachsene € 75,60

Saisonkarte Kinder € 37,80

Saisonkarte Familien  € 138,60

Saisonkarte Pensionisten  €  68,00

Darüber hinaus gelten die im letzten Gemeindeblatt

veröffentlichten Tarife, welche jederzeit auf unserer

Webseite www.thalgau.at abrufbar sind. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Team in der

Finanzverwaltung der Gemeinde Thalgau gerne zur

Verfügung. Tel. 06235 / 7471-40. //

Öffnungszeiten Schwimmbad Thalaguna:

Anfang Mai bis Anfang / Mitte September 2024,

bei Schönwetter, täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr.

HABEN SIE IHREN HUND BEREITS ANGEMELDET? 

Laut Salzburger Landessicherheitsgesetz ist jede Person, 

die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, verpflichtet, 

diesen der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, 

binnen einer Woche ab Beginn der Haltung zu melden.

Bei der Meldung sind unter anderem vorzulegen:

• Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtver-

 sicherung über mind. € 725.000,- besteht

 (z.B. Kopie der Versicherungspolizze)

• Kennzeichnungsnummer gem. § 24a

 Tierschutzgesetz (Mikrochipnummer)

• Der für das Halten des Hundes

 erforderliche Sachkundenachweis

Diese Bestimmungen gelten auch für HundebesitzerInnen, 

die bereits einmal einen Hund angemeldet hatten oder 

einen zweiten Hund anmelden!

Wer einen über zwölf Wochen alten Hund hält, ohne dies 

der Gemeinde rechtzeitig mit den erforderlichen Nachwei-

sen zu melden, begeht eine Verwaltungsübertretung, die 

mit Geldstrafen bis zu € 5.000,- geahndet wird.

Außerdem möchten wir alle HundebesitzerInnen nochmals 

darauf aufmerksam machen, dass im gesamten Gemeinde-

gebiet von Thalgau generelle Leinenpflicht herrscht!

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Team in der Finanz-

verwaltung der Gemeinde Thalgau gerne zur Verfügung. 

Tel. 06235 / 7471-40. //
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Marktgemeinde Thalgau
Wartenfelserstraße 2 · 5303 Thalgau
Tel.: +43 6235/7471 · Fax: +43 6235/7471-15
www.thalgau.at · gemeinde@thalgau.at

Antrag auf Ausstellung
einer Saisonkarte für das
Schwimmbad „Thalaguna“

Name

Straße /
Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon

Art der
Saisonkarte

(bitte ankreuzen)

Für
Familien-

Saisonkarte

Bei Überweisung bis spätestens 15.04.2024
auf AT92 3506 5000 0001 0165

❍  Erwachsener € 75,60

❍  Kind € 37,80

❍  Familie € 138,60

❍  Pensionisten € 68,00

Name Partner:

Name und Geburtsjahr Kind(er):

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Marktgemeinde Thalgau unter den angegebenen Daten für Zwecke 
der Ausstellung der Saisonkarte kontaktiert.

Die auf der Rückseite befindliche Information zum Datenschutz habe ich zur Kenntnis genommen.

Die Saisonkarte kann nach Zahlungseingang an der Schwimmbadkassa zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Datum                                          Unterschrift

"
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Verantwortlicher: 

Marktgemeinde Thalgau

Anschrift: Wartenfelserstraße 2, 5303 Thalgau

E-Mail-Adresse: gemeinde@thalgau.at 

Datenschutzbeauftragter: 

Datenschutzbeauftragter der Gemeinde

Anschrift: Wartenfelserstraße 2, 5303 Thalgau

E-Mail-Adresse: gemeinde@thalgau.at

Wozu dient diese Datenschutzerklärung?

Diese Datenschutzerklärung informiert Sie darüber, 

was mit personenbezogenen Daten, die Sie betreffen 

und durch den Verantwortlichen verarbeitet werden, 

geschieht und welche Rechte Sie im Hinblick auf die 

Verarbeitung haben. Diese Datenschutzerklärung 

erfolgt gemäß Artikel 13 der Datenschutz-Grundver-

ordnung.

Welche mich betreffenden Kategorien von perso-

nenbezogenen Daten werden verarbeitet? Woher 

stammen diese Daten?

Der Verantwortliche verarbeitet jene personenbezo-

genen Daten, die Sie im Rahmen der Antragstellung 

dem Verantwortlichen mitgeteilt haben.

Zu welchen Zwecken werden meine personenbezoge-

nen Daten verarbeitet?

Der Verantwortliche nutzt Ihre personenbezoge-

nen Daten ausschließlich für die Ausstellung einer 

Saisonkarte für das Schwimmbad „Thalaguna“. Die 

personenbezogenen Daten werden nur in dem für 

die Erfüllung dieser Zwecke unbedingt erforderlichen 

Umfang verarbeitet.

Wieso dürfen meine personenbezogenen Daten ver-

arbeitet werden?

Der Verantwortliche ist zur Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten berechtigt, weil Sie einen Antrag 

auf Ausstellung einer Saisonkarte für das Schwimm-

bad „Thalaguna“ gestellt haben und die Datenver-

arbeitung für die Erfüllung der oben beschriebenen 

Zwecke erforderlich ist.

Bin ich zur Bereitstellung meiner personenbezogenen 

Daten verpflichtet? Was sind die Folgen einer Nicht-

bereitstellung?

Für die Erfüllung der oben beschriebenen Zwecke ist 

die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten  

erforderlich. Werden die personenbezogenen Daten 

nicht bereitgestellt, kann Ihr Antrag nicht bearbeitet 

werden.

Werden meine personenbezogenen Daten an andere 

Empfänger übermittelt?

Nein. 

Werden Ihre personenbezogenen Daten an Staaten 

oder internationale Organisationen außerhalb der 

Europäischen Union/des Europäischen Wirtschafts-

raums übermittelt?

Nein.

Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten 

gespeichert?

Der Verantwortliche verarbeitet Ihre personenbezo-

genen Daten nur solange, wie dies für die Erreichung 

der oben genannten Zwecke notwendig ist und löscht 

sie anschließend nach Ablauf der gesetzlichen Aufbe-

wahrungsfrist von 7 Jahren gemäß § 132 Abs. 1 BAO.

Werde ich einer automatisierten Entscheidungsfin-

dung unterworfen?

Nein.

Welche Rechte habe ich im Hinblick auf die Verarbei-

tung meiner personenbezogenen Daten?

Im Hinblick auf die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten haben Sie im Rahmen der gesetzlichen 

Voraussetzungen das Recht auf Auskunft, Berichti-

gung und Löschung bezüglich Ihrer personenbezoge-

nen Daten. Weiters haben Sie im Rahmen der gesetz-

lichen Voraussetzungen das Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbei-

tung sowie auf Datenübertragbarkeit.

Wenden Sie sich bitte mit Ihren diesbezüglichen 

Anfragen an die oben genannte E-Mail-Adresse des 

Verantwortlichen.

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten gegen das Daten-

schutzrecht verstößt, können Sie eine Beschwerde bei 

der Datenschutzbehörde einreichen.

Informationen zum Datenschutz gemäß Art. 13 DSGVO
Datenverarbeitung: Antrag auf Ausstellung einer Saisonkarte für Schwimmbad „Thalaguna“
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FÖRDERUNG DER GEMEINDE  
ZUSÄTZLICH ZUM HEIZKOSTENZUSCHUSS DES LANDES

Das Land Salzburg leistet aus eigenen Mitteln und unter 

Heranziehung von Mitteln des Bundes für die Heizperi-

ode 2023/24 einen Heizkostenzuschuss zur Beheizung 

des Wohnraums.

Den AntragstellerInnen einkommensschwacher Haushal-

te wird nach Maßgabe dieser Richtlinie ein Zuschuss in 

Form einer pauschalen Zuwendung bewilligt.

Die Marktgemeinde Thalgau hat in der Gemeindevertre-

tungssitzung vom 27.02.2024 beschlossen, dies auch im 

heurigen Jahr mit einer zusätzlichen Förderung von

€ 300,- zu unterstützen.

Aufgrund der Bestimmungen des Datenschutzes ist es 

für die Gemeinde nicht möglich, alle Personen, die einen 

Heizkostenzuschuss beim Land Salzburg beantragt ha-

ben, in Erfahrung zu bringen. Jene Personen, die einen 

solchen gestellt und dieser positiv bewertet wurde, 

werden daher darauf aufmerksam gemacht, dies der

Gemeinde mitzuteilen! Frau Christina Schroffner,

Zimmer 13, Tel. 06235 / 7471-21. //

HEIZKOSTENZUSCHUSS DES LANDES SALZBURG

Auch für die Heizperiode 2023/24 wird das Land Salzburg 

mit dem Heizkostenzuschuss die finanziellen Mehrbelas-

tungen der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen mit nied-

rigem Einkommen ausgleichen. Der Heizkostenzuschuss ist 

eine einmalige Unterstützung von € 600,-, die unabhängig 

von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt wird.

Für die Unterstützung gelten folgende Voraussetzungen:

• Hauptwohnsitz in Salzburg

• Einkommensnachweise aller im Haushalt lebender

 Personen, wobei folgende Monatsnettoeinkommen

 nicht überschritten werden dürfen:

Alleinlebende / AlleinerzieherInnen € 1.392,-

Ehepaare / Lebensgemeinschaften /

eingetragene Partnerschaften € 1.820,-

Die Einkommensgrenzen erhöhen sich

für jedes Kind im Haushalt

mit Familienbeihilfenbezug um € 385,-

für jedes Kind im Haushalt ohne

Familienbeihilfenbezug um € 621,-

für jede weitere erwachsende

Person im Haushalt um € 621,-

Von der Förderung ausgenommen sind:

• BewohnerInnen von Schüler-, Studenten- und sonstigen

 Heimen sowie von Seniorenpflegeheimen

• hilfs- und schutzbedürftige Fremde gemäß § 5 des

 Salzburger Grundversorgungsgesetzes, deren Aufenthalt

 in Salzburg im Rahmen der Grundversorgung sicher-

 gestellt wird, bzw. die Möglichkeit der Sicherstellung

 besitzen

• Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass

 für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben

 (z.B. Übergabevertrag) bzw. Personen, die ihren Brenn-

 stoff aus eigenen Energiequellen abdecken können

Die Ansuchen sind entweder online über Internet oder mit-

tels Formular bei der Hauptwohnsitzgemeinde zu stellen.

Die Antragsfrist läuft von 01.01. bis 30.09.2024.

Es besteht kein Rechtsanspruch.

Informationen und Anträge erhalten Sie am Gemeindeamt, 

Zimmer 13 (Meldeamt), Tel. 06235 / 7471-21. //
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FASZINIERENDE SCHMETTERLINGE IM 
NATURSCHUTZGEBIET FUSCHLSEE

In den Streuwiesen des Naturschutzgebietes Fuschlsee 

finden sich drei sehr seltene Schmetterlingsarten, die 

europaweit geschützt sind: der Goldene Scheckenfalter, der 

Helle und der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling. 

Der Goldene Scheckenfalter ist mit seinen weißumrandeten 

schwarzen Punkten an der Flügelaußenseite leicht zu er-

kennen. Von Mitte Mai bis Mitte Juli fliegen unzählige die-

ser wunderschönen Falter im Naturschutzgebiet. Sie sitzen 

auf Blütenköpfen entlang der Wegränder und erfreuen die 

BesucherInnen des Naturschutzgebietes. 

Die Weibchen legen 200 

bis 500 Eier auf die Blatt-

unterseiten des Teufels- 

abbisses, einer typischen 

Art der Streuwiesen. Nach 

einigen Wochen schlüpfen 

die Larven und bilden auf-

fällige Gespinste, die die 

gesamte Pflanze bedecken 

können. Nach mehreren 

Häutungen, bei denen die 

Larven wachsen, verlassen sie die Futterpflanze und ver-

bringen den Winter in der Streuschicht im Boden. Vor und 

nach der Überwinterung finden sich die Raupen gehäuft 

an ihren Futterpflanzen. In dieser Zeit sind sie durch das 

Begehen der Wiesen stark gefährdet, bitte beachten Sie 

das Betretungsverbot im Naturschutzgebiet. Selbst wenn 

die Wiesen Ende März noch braun und leblos erscheinen, 

sind die Raupen des Goldenen Scheckenfalters wieder aktiv 

und fressen an den immer noch grünen Grundblättern des 

Teufelsabbisses. Zu Beginn des Frühlings tummeln sich die 

Raupen noch zu Hunderten in der Nähe ihres Ablageortes. 

Abseits der Wege kann man mit einem einzigen Tritt viele 

von ihnen zerstören.

Wer dachte, der Lebenszyklus des Goldenen Scheckenfal-

ters sei kompliziert, wird von den beiden Ameisenbläu-

ling-Arten erst recht überrascht sein: die Falter fliegen 

im Frühsommer und legen ihre Eier auf den Blüten des 

Großen Wiesenknopfes ab. Nach einigen Wochen schlüpfen 

die Raupen und ernähren sich zunächst von eben diesen 

Blüten. Sobald sie groß genug sind, lassen sie sich auf 

den Boden fallen und sondern spezielle Lockstoffe ab, um 

von Ameisen als ihre eigenen Larven angenommen und in 

deren Bau gepflegt zu werden. Über den Winter ernähren 

sich die Raupen von den Larven der Wirtsameisen, bis sie 

sich im Frühling verpuppen und schlüpfen. Dann müssen 

sie den Ameisenbau schnell verlassen, da ihre Tarnung 

nicht mehr wirksam ist. Die Hellen und Dunklen Wiesenk-

nopf-Ameisenbläulinge sind im Vergleich zum Goldenen 

Scheckenfalter eher unscheinbar: sie sind deutlich kleiner 

und zeichnen sich wie fast alle Bläulinge durch blaue Flü-

gelinnenseiten aus. Die Unterscheidung zwischen den Arten 

erfolgt hauptsächlich anhand des Punktmusters auf der 

Unterseite der Flügel: sehen Sie einen hellen-graubraun ge-

färbten Schmetterling auf der roten knöpfchenartigen Blüte 

eines Wiesenknopfes, der ein einreihiges Punktmuster 

zeigt, so ist die Wahrscheinlichkeit im Naturschutzgebiet 

Fuschlsee groß, dass es sich um einen Dunklen Wiesen- 

knopf-Ameisenbläuling handelt. Ein zweireihiges Punkt-

muster spricht für seinen hellen Verwandten. 

Liebe BesucherInnen, halten Sie sich bitte an die markier-

ten Wege und tragen Sie so zum Schutz der heimischen 

Biodiversität bei! Als Schutzgebietsbetreuerin bin ich 

Ansprechpartnerin für die verschiedenen Interessens- und 

Nutzergruppen im Fuschlseemoor.

Sie erreichen mich unter: Anita Sinner, Schutzgebiets-

betreuung Flachgau, Land Salzburg, Abteilung 5: Natur- und 

Umweltschutz, Gewerbe, Tel.: 0662 / 8042-5506,

E-Mail: anita.sinner@salzburg.gv.at. //

Goldener Scheckenfalter saugt Nektar 
aus den Blüten des Breitblättrigen 
Knabenkrautes. Deutlich zu erkennen 
die dunkle Punktreihe mit heller Um-
randung – sein Markenzeichen.

© Anita Sinner

Die Streuwiesen im Naturschutzgebiet Fuschlsee Ende März: die Raupen 
des Goldenen Scheckenfalters sind bereits wieder aktiv und fressen an den 
Blättern des Teufelsabbisses. Verlassen Sie die Wege nicht, viele Raupen 
können durch einen einzelnen Tritt zertrampelt werden.

© Anita Sinner

Links: Gelege des Goldenen Scheckenfalters auf der Blattunterseite des 
Teufelsabbisses. Die Gelege können aus bis zu 500 Eiern bestehen.
Rechts: frisch geschlüpfte Larven beginnen ein Gespinst aufzubauen.

© Anita Sinner © Anita Sinner
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„INITIATIVE DER THALGAUER BÄUERINNEN“
mit der Ortsbäuerin Andrea Rainer (Bochei)

Die Landwirtschaft in 

Thalgau zu erhalten ist eine 

ehrenvolle und wichtige 

Aufgabe für uns. Wir tragen 

dazu bei, die Gemeinschaft 

zu stärken und die Lebens-

qualität zu erhöhen.

Wir sind der Ausschuss der 

Thalgauer Bäuerinnen und 

möchten uns vorstellen:

Ortsbäuerin Andrea Rainer (Bochei), geb. 1966

Geboren und aufgewachsen bin ich in der Stadt 

Salzburg. Ich habe 2 Söhne und 3 Enkelkinder. 

Mein Mann Christian und ich führen einen 

Bio-Betrieb mit Lämmeraufzucht.

Dagmar Schoosleitner (Kerschn), geb. 1980

Ich bin in Hallwang aufgewachsen. Gemeinsam 

mit meinem Mann und unseren 2 Kindern 

bewirtschafte ich einen Bio-Heumilchbetrieb. 

Meine Leidenschaft ist die Arbeit mit den Tieren.

Martina Rosenegger (Beriger), geb. 1992

Ich bin in Plainfeld aufgewachsen und bin 

gelernte Einzelhandelskauffrau. Mit meinem 

Lebensgefährten Alois bewirtschafte ich einen 

Bio-Heumilchbetrieb. Unsere 2 Kinder begleiten 

uns dabei, die Schönheit und die Verantwortung der Land-

wirtschaft zu erleben. 

Andrea Wesenauer (Wieser), geb. 1991

Ich bin in Thalgau aufgewachsen und Mutter 

eines 2-jährigen Sohnes. Bevor ich mit meinem 

Lebensgefährten unseren Bio-Heumilchbetrieb 

übernommen habe, war ich als Verwaltungsas-

sistentin tätig. Ich genieße es, Zeit mit Familie und Freun-

den zu verbringen.

Katharina Weichenberger (Lacknerbauer),

geb. 1973

Aufgewachsen bin ich in Anthering. Ich habe 2 

Kinder und 2 Enkelkinder. Mein Mann Thomas 

und ich führen gemeinsam einen Bio-Heumilch-

betrieb und ein Lohnunternehmen. Ich arbeite gerne im 

Garten und begeistere Leute für den Thermomix.

Manuela Greinz-Einberger (Irlinger), geb. 1988

Ich bin in Lochen am See aufgewachsen und 

Mutter vor 3 Kindern. Ich bin ausgebildete Büro- 

und Einzelhandelskauffrau und führe mit mei-

nem Mann Johann einen Bio-Heumilchbetrieb. 

Ich arbeite gerne mit den Tieren und begeistere mich für 

die Kraft der Öle.

Stefanie Klaushofer (Hofer), geb. 1986

Aufgewachsen bin ich in St. Lorenz bei Mondsee. 

Mein Mann Franz und ich haben 3 Kinder und 

führen eine Bio-Heumilchbetrieb. Als gelernte 

Bürokauffrau / Buchhalterin, habe ich meinen 

Ausgleich bei der Arbeit mit den Tieren, dem Wandern und 

Backen gefunden.

Nicole Reier (klein Fuchshof), geb. 1980

Aufgewachsen bin ich in Maxglan. Mein Lebens-

gefährte Johann und ich haben 2 Kinder und 

führen einen Mastbetrieb im Nebenerwerb. Als 

Floristin ist meine große Leidenschaft die Arbeit 

mit den Blumen.

Larissa Gruber (Reitbauer), geb. 1994

Ich bin in Thalgau aufgewachsen und Mutter von 

2 Kindern. Gemeinsam mit meinem Mann betrei-

be ich eine Bio-Milchwirtschaft im Vollerwerb. 

Ich habe die Ausbildung zur diplomierten Ge-

sundheits- und Krankenpflegerin abgeschlossen und neben 

der Arbeit mit den Tieren musiziere und backe ich gerne.

Die Thalgauer Bäuerinnen stärken mit einer Spende

die örtliche Sonderschule!

Die Direktorin Mag. Gabriele 

Haider führte uns durch die 

Räumlichkeiten und zeigte 

uns, was sie durch Spenden 

dazugewinnen konnten. Die 

Mittel werden für verbes-

serte Lehrmaterialien und 

Apps für die Spezialgeräte 

verwendet. Die Spende ist 

eine Botschaft der Solidari-

tät und eine Unterstützung 

für die wichtige Arbeit in der 

Schule. //

VORSTELLUNG DES BÄUERINNEN AUSSCHUSSES
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CARSHARING WIRD GUT ANGENOMMEN

Derzeit sind 39 Thalgau-

erInnen auf dem On-

lineportal von s.mobil 

registriert und können 

somit das E-Fahrzeug 

der Gemeinde buchen. 

Rund 7.500 km wurden 

mit dem Carsharing-Fahr-

zeug zwischen Juni und 

November 2023 zurückgelegt. Die durch Nutzung des Fahr-

zeuges lukrierten Einnahmen können somit die anfallenden 

Softwarekosten für die Gemeinde abdecken.

Im Frühjahr 2024 wird der Peugeot e208 (siehe Foto) 

durch ein neues E-Fahrzeug ausgetauscht, die NutzerInnen 

werden dazu vom Verein s.mobil entsprechend verständigt. 

Sollten auch Sie Interesse an dem Carsharing Angebot 

haben, so können Sie sich gerne unter www.smobil.at 

informieren. //
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Hier gibt es mehr Informationen zum 
Programm „Natur in Salzburg“

www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg
naturinsalzburg@salzburg.gv.at

Natur in der 
Gemeinde – 
gemeinsam 
Lebensqualität 
erhalten.
Gemeindeinformation zum Netzwerkbeitritt
Die Gemeinde Thalgau tritt dem Salzburger 
Netzwerk „Natur in der Gemeinde“ bei!
Mit dem Projekt „Natur in der Gemeinde“ wird in Salz-
burger Gemeinden die Biodiversität – also Artenvielfalt 
– erhöht. Die Wahrung der heimischen Flora und Fauna
durch eine naturgerechte Bewirtschaftung von Grün-
flächen ist wichtig, um die Artenvielfalt zu erhöhen.
So können wir Lebensqualität auch für die nächsten
Generationen bewahren. 

Blühparadies, Wildes Eck oder Hecke
Arten- und strukturreiche Lebensräume werden erhalten 
und neu geschaffen: Farbenprächtige Blütenwelten und 
Lebensraum für Insekten, Säugetiere, Vögel und andere 
Lebewesen werden auf unseren Gemeindeflächen in den 
nächsten drei Jahren im Rahmen des Projektes entstehen. 

Gut Ding braucht Weile
Heimische Wildkräuter und Stauden benötigen mehr 
Zeit in ihrer Entwicklung – zum Teil ein bis zwei Jahre 
bis zur Blüte! Dafür tummeln sich dann Wildbienen und 
andere Insekten darauf. Im ersten Jahr schauen die an-
gelegten Flächen etwas karg aus – für manche wirkt das 
„ungepflegt“ oder „schlampig“. Daher bitten wir Sie um 
etwas Geduld. Für Ihr Warten werden Sie in den kom-
menden Jahren mit bunten Blühflächen belohnt, in denen 
es brummt, summt, kreucht und fleucht. Nutzen Sie die 
Gelegenheit und entdecken Sie unterschiedlichste Pflan-
zen und Insekten!

Mit dem Beitritt zu dem Netzwerk bekennt sich die 
Gemeinde Thalgau mittels Gemeindevertretungs-
beschluss zu folgenden Maßnahmen:

■ Einsatz von regionalen Pflanzen
■ Naturnahe, angepasste Pflege
■ Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*
■ Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
■ Verzicht auf Torf

* Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel die der EU-Bio-Verordnung
oder den Kriterien des „Natur im Garten“ Gütesiegels entsprechen

Helfen Sie mit – denn nur 
gemeinsam können wir unsere
Lebensqualität erhalten!

Mit Unterstützung von Land und Europäischer Union
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KLIMA & UMWELT

"

RADFAHREN IN THALGAU?

Bewerte mit wenig Aufwand die Situation für Radfahrende in Thalgau
und gib der Politik und Verwaltung ein wichtiges Feedback aus deiner Sicht.

In welchem Ortsteil in Thalgau wohnst du?

Wie oft fährst du mit dem Fahrrad? 

r (fast) täglich        rmehrmals wöchentlich        rmehrmals monatlich        r seltener

Fährst du mit dem Fahrrad vor allem...

r auf alltäglichen Wegen        r in der Freizeit / auf Radtouren        r sowohl als auch

Bei uns...

Bitte beantworte zum Schluss noch einige Fragen über dich.
Wie alt bist du? 

r unter 18        r 18 – 29        r 30 – 49        r 50 – 69        r über 70

Geschlecht?

rweiblich        rmännlich

Warum nutzt du das Fahrrad? (mehrere Antworten möglich):

r Spaß    r Gesundheit    r Sport    r Kosten    r Zeit    r Flexibilität    r Bequemlichkeit    r Parksituation

r Umweltfreundlichkeit    r Sonstiges:

Hast du noch Anmerkungen / Anregungen zur Fahrradsituation in unserem Ort?

Bitte gib hier eine Antwort ein:

wird man als RadfahrerIn akzeptiert O  O  O  O wird man als RadfahrerIn nicht ernst genommen

fühlt man sich als RadfahrerIn sicher O  O  O  O fühlt man sich als RadfahrerIn unsicher

wurde in jüngster Zeit viel
für den Radverkehr getan O  O  O  O

wurde in jüngster Zeit kaum etwas
für den Radverkehr getan

gibt es viele und gute Wegweiser
für RadfahrerInnen O  O  O  O

gibt es keine (oder nur sehr schlechte)
Wegweiser für RadfahrerInnen

findet man überall komfortable und
sichere Abstellmöglichkeiten O  O  O  O

findet man kaum geeignete
Abstellmöglichkeiten

sind die Ortsmitte und das Schulzentrum
gut mit dem Fahrrad zu erreichen O  O  O  O

sind die Ortsmitte und das Schulzentrum
schlecht mit dem Fahrrad zu erreichen

kann man auf den Straßen gemeinsam
mit den Autos zügig und sicher fahren O  O  O  O

wird man auf den Straßen bedrängt
und behindert

funktioniert das Miteinander der
einzelnen VerkehrsteilnehmerInnen gut O  O  O  O

funktioniert das Miteinander der
einzelnen VerkehrsteilnehmerInnen weniger gut

wird das Radfahren seitens der
Gemeinde beworben O  O  O  O wird das Radfahren im Alltag kaum beworben

EINSENDESCHLUSS: FREITAG, 10.05.2024.
Das ausgefüllte Formular kann: • im Bauamt der Marktgemeinde Thalgau, Zimmer 10 abgegeben
 • in den Briefkasten der Marktgemeinde Thalgau (vorm Haupteingang) eingeworfen
 • eingescannt (als jpeg oder PDF) an haberpointner@thalgau.at gemailt werden.
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KLIMA & UMWELT / GESUNDHEIT & SOZIALES

WIR SIND DA: DAS SENIORENWOHNHAUS 
THALGAU DES ROTEN KREUZES

Modernes Gebäude für bis zu 60 pflegebedürftige Menschen

Das von der Marktgemeinde errichtete Gebäude wurde im 

Jahr 2002 feierlich eröffnet und wird seither vom Roten 

Kreuz Salzburg betrieben. Es liegt nahe am Ortskern, wo-

durch Einkaufsmöglichkeiten, Hausärzte und das Gemein-

deamt für die BewohnerInnen zu Fuß gut erreichbar sind.

Das Seniorenwohnhaus 

bietet Platz für bis zu 60 

pflegebedürftige Bewoh-

nerInnen der Gemeinden 

Thalgau und Plainfeld. 

Neben 50 Einbettzimmern 

stehen fünf Zweibettzim-

mer zur Verfügung, die z.B. 

von Ehepaaren genützt werden. Je nach Verfügbarkeit der 

freien Betten können Personen ab der Pflegestufe 3 in das 

Seniorenwohnhaus einziehen. Die Reihenfolge der Aufnah-

me neuer BewohnerInnen richtet sich nach der Pflegebe-

dürftigkeit und der Dringlichkeit. Dies wird im Einzelfall 

jeweils in enger Abstimmung zwischen den Community 

Nurses der Marktgemeinde Thalgau und der Hausleitung 

des Seniorenwohnhauses besprochen und festgelegt. 

Sofern der Kontakt der AufnahmewerberInnen zu den Com-

munity Nurses noch nicht besteht, wird dieser spätestens 

bei der Anmeldung im Seniorenwohnhaus angeregt. Die 

Arbeit der Community Nurses ist eine wertvolle Hilfe, um 

die Wartezeit bis zur möglichen Aufnahme in das Senio-

renwohnhaus zu überbrücken und die gute Versorgung der 

SALZBURG RADELT

Radfahren ist einfach, schnell und 

tut gut. Wer seine Wege radelnd 

zurücklegt, fördert die eigene Ge-

sundheit, schont Geldbörse und 

Umwelt. Radeln Sie sich fit und 

machen Sie mit bei der Radaktion 

„Salzburg radelt“. Von 20. März bis 30. September 2024 

zählt jeder Radkilometer. Auch die Gemeinde Thalgau star-

tet aktiv in den Frühling und radelt mit. Alle BürgerInnen, 

die aktiv bei „Salzburg radelt“ mitmachen, werden nach 

Ende der Aktion mit einem Gutschein belohnt. Seien Sie 

dabei, wenn ganz Salzburg radelt! Wer sich registriert und 

bis 30. September 2024 mindestens 100 Kilometer radelt, 

kann tolle Preise gewinnen. Ich drücke Ihnen die Daumen! 

Anmeldung auf salzburg.radelt.at und die Wohngemeinde 

als Veranstalter angeben, für den Sie radeln.

Mitradeln und gewinnen – so einfach geht’s:

Mitmachen ist kostenlos. Es sind keine sportlichen Höchst-

leistungen nötig! Jede Radfahrt zählt. Neugierig geworden?

1. Über die Österreich radelt App oder unter

 salzburg.radelt.at ein Profil anlegen.

2. Radeln und Kilometer online oder über die App

 eintragen oder mittracken. Eine Teilnahme ist aber

 auch ohne Internet möglich: Teilnahmescheine erhalten

 Sie in der Gemeinde oder beim Klimabündnis Salzburg.

3. Tolle Preise gewinnen – informieren Sie sich auf

 salzburg.radelt.at/gewinnen über die verschiedenen

 Gewinnchancen.

Hol dir die Österreich Radelt App! Weitere

Informationen unter salzburg.radelt.at. //

Vizebgm. Karl Oberascher

THALGAU IST GESUNDE GEMEINDE!

Und Sie können diese aktiv mitgestalten.

Wie in einer Gemeindezeitung Anfang 2023 bereits 

vorgestellt, ist Thalgau eine Gesunde Gemeinde.

Wir möchten die Gesunde Gemeinde speziell nach Ihren 

Vorstellungen gestalten und brauchen dazu Ihre Unter-

stützung. Nehmen Sie sich 10 Minuten Zeit für unseren 

Fragebogen und bringen Sie Ihre Ideen und Wünsche für 

ein gesundes Leben in Thalgau ein.

Mit dem QR-Code kommen Sie blitzschnell zu unserem 

Fragebogen, einscannen und los geht’s! //
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pflegebedürftigen Menschen bis dahin zu gewährleisten. 

Bei Fragen rund um den Heimeinzug steht InteressentInnen 

das Verwaltungsteam des Seniorenwohnhauses gerne zur 

Verfügung. Dieses ist von Montag bis Freitag von 08.00 – 

12.00 Uhr unter 06235 / 732040 telefonisch erreichbar.

Attraktiver & flexibler Arbeitgeber

Das Rote Kreuz Salzburg ist ein attraktiver Arbeitgeber, so 

auch für das Seniorenwohnhaus in Thalgau. Für das Rote 

Kreuz stehen dabei die fachliche Qualifikation und das per-

sönliche Bekenntnis zur Pflege im Vordergrund. Sind diese 

Voraussetzungen gegeben, sind für InteressentInnen sehr 

flexible und individuell abgestimmte Arbeitszeitmodelle 

möglich. Damit stellt das Rote Kreuz sicher, dass Berufs- 

und Privatleben aller MitarbeiterInnen gut vereinbar sind. 

Ob Voll- oder Teilzeit, fixe oder flexible Arbeitszeiten 

– vieles ist möglich und gewährleistet einen attraktiven 

Arbeitsplatz. Für alle neu eintretenden MitarbeiterInnen 

gilt die 37-Stunden-Woche bei Vollzeitanstellung. Darüber 

hinaus können in einem Gespräch mit der Hausleitung auch 

individuelle Lösungen für WiedereinsteigerInnen gefunden 

werden. QuereinsteigerInnen werden individuell über Mög-

lichkeiten der Ausbildung beraten. Das Seniorenwohnhaus 

in Thalgau steht dabei als Stammhaus gerne zur Verfügung. 

In unmittelbarer Nähe befinden sich zudem Kindergarten 

und Schule, was in besonderem Maße zu einer Vereinbar-

keit von Berufs- und Privatleben beiträgt.

Sinnstiftende und wertschätzende Tätigkeit

Eine Tätigkeit im Seniorenwohnhaus Thalgau bedeutet 

nicht nur, bei der größten humanitären Hilfsorganisation in 

Österreich und weltweit zu arbeiten. Gut ausgebildete Mit-

arbeiterInnen sind dem Roten Kreuz ein großes Anliegen. 

Um immer auf dem neuesten Stand zu sein, werden den 

MitarbeiterInnen über die Fortbildungsakademie des Roten 

Kreuzes zahlreiche Fortbildungen angeboten. Dies alles be-

deutet, dass Menschlichkeit, Teamgeist und Wertschätzung 

im Seniorenwohnhaus Thalgau keine leeren Worthülsen 

sind, sondern aktiv gelebte, zentrale Werte.

Zusätzlich zu einem angenehmen Betriebsklima und einer 

sinnstiftenden Tätigkeit bietet das Seniorenwohnhaus 

Thalgau einen kostenfreien Parkplatz, eine Vormittagsjause 

und ein kostengünstiges Mittagessen an.

Wenn Ihr Interesse an einer Beschäftigung im Senioren-

wohnhaus in Thalgau geweckt wurde, dann zögern Sie nicht 

und vereinbaren einen Termin bei der Hausleitung Andrea 

Eder zu einem unverbindlichen persönlichen Gespräch. //

GESUNDHEIT & SOZIALES

Kontakt: Andrea Eder, Seniorenwohnhaus Thalgau

Haus- und Pflegedienstleitung

Ferd.-Zuckerstätter-Straße 19, 5303 Thalgau

Tel. 06235 / 7320-0, E-Mail: sh.thalgau@s.roteskreuz.at

Ganz Österreich? Nein, ein von unbeugsamen ThalgauerIn-

nen bevölkertes Dorf im Norden Salzburgs hört nicht auf 

Widerstand zu leisten. Kommt Ihnen das bekannt vor? Es 

haben sich ein paar falsche Wörter eingeschlichen. Aber 

ganz so falsch ist das gar nicht. Betrachtet man die Zahlen 

des 2. österreichischen Gesundheitsberichtes, der am 

04.02.2024 vom Gesundheitsministerium veröffentlicht 

wurde, fällt auf, dass unsere Lebenserwartung zwar stetig 

steigt (mit einem Einbruch aufgrund der Covid-Pandemie), 

jedoch 66 Prozent der Bevölkerung ab 15 Jahren an 

Gesundheitsproblemen leiden. In Summe führen Erkran-

kungen dazu, dass Frauen derzeit 19,5 und Männer 16,4 

Lebensjahre in mittelmäßiger bis schlechter Gesundheit 

verbringen. Gemäß den Daten der jährlichen europäischen 

Gesundheitsbefragung der Eurostat liegt Österreich sogar 

unter dem EU-Durchschnitt im Vergleich der gesunden 

Lebensjahre. Das müssen wir gemeinsam ändern! Die 

Gesundheitspflege Thalgau betreut mittlerweile rund 250 

Familien und Einzelpersonen und viele kennen uns von Ge-

sundheitsvorträgen, Workshops und neuerdings auch vom 

Gesundheitspflege-Café, das monatlich stattfindet. Hier 

findet bei Kaffee und Kuchen ein gemütlicher Austausch 

statt – soziale Kontakte sind für die Gesundheit wichtig – 

und es gibt bei jedem Termin eine Gesundheitsinformation. 

Für das letzte Projektjahr 2024 haben wir noch eine Menge 

an Ideen, wie wir mehr Gesundheit und Lebensqualität 

in unseren Ort bringen können. Dabei möchten wir alle 

ThalgauerInnen mitreden lassen: was wünscht ihr euch in 

Thalgau, damit wir mehr gesunde Lebensjahre erreichen? 

Wir laden euch daher ein zum Gesundheitspflege-Café 

am 09.04.2024, 15.00 – 17.00 Uhr „Was brauchen wir 

in Thalgau, um unsere Gesundheit und Lebensqualität 

zu verbessern“? Bei Kaffee und Kuchen reden wir über 

lokale soziale und gesundheitsbezogene Angebote, über 

die Lebens- und Arbeitsbedingungen in unserem Ort, über 

Freizeitmöglichkeiten, Sicherheit, Zusammenhalt, Nachbar-

GANZ ÖSTERREICH IST KRANK!
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schaftshilfe, soziale Netzwerke sowie über Wünsche zur 

Steigerung des Gesundheitswissens. Anmeldung unter

0664 / 2488882. Weitere Termine von der Gesund-

heitspflege Thalgau sind: Gesundheitspflege-Café am 

07.05.2024, 16.00 – 18.00 Uhr „Mit Spaß und Freude zu 

einem besseren Gedächtnis“. Unser Gehirn ist bis ins hohe 

Alter enorm lernfähig. Genauso wie es sich lohnt, seine 

körperliche Beweglichkeit durch Training zu erhalten, 

zahlt es sich aus, seine geistige Wendigkeit zu fördern 

und zu steigern. Ingrid Kendlbacher, Gedächtnistrainerin 

für Kinder, Jugendliche und Senioren zeigt uns an diesem 

Nachmittag zahlreiche Übungen, um geistig fit zu bleiben. 

Es gibt aber noch zahlreiche weitere Möglichkeiten, um das 

Gedächtnis in Schwung zu bringen. 

Gesundheitspflege-Café am 20.06.2024, 16.00 – 18.00 Uhr 

„Fit bis ins hohe Alter durch einen aktiven Lebensstil“. 

Im Alter beweglich und aktiv bleiben? Das Sturzrisiko 

vermindern? Karin Löberbauer, Sportwissenschaftlerin und 

Sturzprophylaxetrainerin zeigt, wie man Bewegung im Alltag 

integrieren kann, um Koordination, Balance und Gleichge-

wicht zu verbessern. Gezieltes körperliches Training hat 

einen positiven Einfluss auf unser gesamtes Stoffwechsel-

geschehen und spielt damit eine entscheidende Rolle, nicht 

nur in der Sturzprävention, sondern in unserer gesamten 

Gesundheitsvorsorge. Die Tipps werden direkt in die Praxis 

umgesetzt. Bequeme Kleidung und rutschfeste Schuhe 

mitbringen! Anfang 2024 konnten wir im 1. Stock des KUBIQ 

(ehemaliges Gefängnis beim Bezirksgericht, Wartenfelser Str. 

5) unseren Sprechstundenraum beziehen. Die Sprechstunden 

finden jeden Montag von 16.00 – 18.00 Uhr, ab 11.03. bis 

01.07. statt (außer an Feiertagen). Am 29.04. und 17.06. 

muss die Sprechstunde leider entfallen, da wir an diesen Ta-

gen unterwegs sind, um unser Projekt vorzustellen. Kommen 

Sie einfach vorbei – eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Selbstverständlich kommen wir wie gewohnt zu Ihnen nach 

Hause, um Sie in gesundheitlichen und pflegerischen Fragen 

anzuleiten. Vereinbaren Sie dazu bitte einen Termin. Im 

März werden die beliebten Vorträge zu gesundheitsrele-

vanten Themen mit Albert Gruber fortgesetzt: 07.03.2024: 

Mit Nachdruck gegen Hochdruck um 18.30 Uhr in der Volks-

schule Thalgau. Wenn Sie ein eigenes Blutdruckmessgerät 

haben, bringen Sie es bitte zum Vortrag mit.

13.06.2024: Zu süß unterwegs – Wissenswertes zu Dia-

betes Typ 2 um 18.30 Uhr in der Volksschule Thalgau. Es 

freut uns ganz besonders, dass wir die Initiative „Bewegt 

im Park“ zu uns in den Ort bringen konnten. „Bewegt im 

Park“ sind kostenlose Bewegungskurse, ohne Anmeldung 

für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und ältere Menschen. 

Mit Edith Schimak und Birgit Pertiller konnten wir zwei 

erfahrene Trainerinnen gewinnen. Edith wird Aerbic und 

Birgit Linedance anbieten. Die beiden wechseln sich wö-

chentlich ab. Das Angebot startet am 17.06.2024 und läuft 

bis 26.08.2024 jeden Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr auf 

der Wiese im Park vor der Volksschule. Einfach vorbei-

kommen und mitmachen! Für alle Veranstaltungen (außer 

Sprechstunde und „Bewegt im Park“) bitten wir um Anmel-

dung unter 0664 / 2488882 oder per E-Mail unter: info@

gesundheitspflege-gemeinde.at. Nutzen Sie die zahlreichen 

kostenlosen Angebote und bleiben Sie gesund! //

GESUNDHEIT & SOZIALES / KINDER & JUGEND

RUND UM MUSIK – KINDERGÄRTEN
AUF DEM INSTRUMENTENKARUSSELL

Nach einer erzwungenen Pause fand heuer wieder das 

Instrumentenkarussell für alle SchulanfängerInnen rund um 

Hof statt. Natürlich nahmen wir diese tolle Einladung an 

und reisten mit dem öffentlichen Bus gratis an. Nach einem 

kurzen Musical, gespielt, musiziert und getanzt von den 

SchülerInnen des Musikum Thalgau und Hof hatten wir die 

Möglichkeit, verschiedene Instrumente und deren Klänge 

kennen zu lernen.

Wir bedanken uns für diesen gelungenen musikalischen 

Vormittag und freuen uns auf die nächste Einladung! //

Kindergartenteam Thalgau 1 und 1+
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KINDER & JUGEND

BVAEB-GÜTESIEGELVERLEIHUNG 
„GESUNDER ARBEITSPLATZ KINDERGARTEN“

Unser Team des Kindergarten 1 und 1+ mit Amtsleiter Her-

bert Scherrer wurde am Montag, dem 26. Februar 2024, 

zur Verleihung des Gütesiegels „Gesunder Arbeitsplatz 

Kindergarten“ der BVAEB, im Hotel Königgut in Wals, ein-

geladen. Im Beisein des Direktors der Landesstelle für Salz-

burg, Dr. Vincent Huber, wurde uns im feierlichen Rahmen 

das BVAEB-Gütesiegel verliehen. Mit einem Impulsvortrag 

durch Mag. Marina Herzmayer zum Thema „Kommunikation 

mit Herz und Hirn“, sowie dem anschließenden Austausch 

mit anderen Kindergärten und den MitarbeiterInnen der 

BVAEB, bekamen wir weitere Inputs zum Thema.

Seit 2016 zählen wir uns nun schon zum „Gesunden 

Kindergarten“, welcher von AVOS und der 

BVAEB unterstützt und begleitet wird. Unter 

dem Motto „Geht es uns gut, geht es auch den 

Kindern gut“ setzten wir in den letzten Jahren 

vermehrt Aktionen und Aktivitäten, um unsere 

Teamgesundheit zu fördern. Regelmäßige Team-

besprechungen, sowie Mitarbeitergespräche, 

Supervisionen, als auch Achtsamkeitstraining, 

Rückenfittraining, Smooveytraining und Ent-

spannungseinheiten zählen unter anderem zu 

den teamförderlichen Maßnahmen. 

Wir bedanken uns auch bei der Gemeinde für 

die Möglichkeit der Umsetzung. //

Kindergartenteam Thalgau 1 und 1+

SOMMERBETREUUNG FÜR 
VOLKSSCHULKINDER 2024

Die Gemeinde Thalgau bietet auch heuer wieder eine 

Betreuung in den Sommerferien an.

Diese findet von 08.07. – 23.08.2024 (7 Wochen) in der 

Volksschule Thalgau statt. Die Betreuung übernehmen 

wieder die Kinderfreunde Salzburg, die ein tolles und 

sehr abwechslungsreiches Programm gestalten, damit 

die Kinder dort lustige Ferien verbringen können. Neu-

es, abwechslungsreiches Programm mit Spiel, Kreativi-

tät, Action und Ausflügen!

Der Hauptfokus wird dieses Jahr wieder verstärkt auf 

die Natur gelenkt. Viele Ausflüge und Workshops finden 

in der frischen Luft statt. So lernen sie neue Leute 

kennen und können auch Freundschaften vom letzten 

Jahr stärken – und natürlich ist auch der Spaßfaktor bei 

einer höheren Kinderanzahl größer! //

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag von 07.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr 

Kosten:

Tagestarif: € 14,70

Wochentarif: € 48,00

Mittagessen pro Tag:  € 4,50
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KINDER & JUGEND

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN IM LANGLAUF

Am 18.01.2024 fanden in der Faistenau die Bezirksmeis-

terschaften im Langlauf statt. Auf der schönen Dorfloipe 

starteten neun Kinder der VS Thalgau und sausten die 

vorgegebene Strecke entlang. Zu bewältigen waren 0,5 

km von den Zweitklässlern, 1 km von den Kindern der 3. 

Klassen und 1,5 km legten die Mädchen und Burschen der 

4. Klassen zurück. Der Einzelwettbewerb wurde klassisch 

gelaufen. Unsere TeilnehmerInnen erzielten großartige 

Ergebnisse: vier erste Plätze und zwei zweite Plätze!

Für die VS Thalgau haben, teilgenommen: Lara Pichler, 

Marcel Enzesberger, Jakob Hofer, Samuel Sattler, Stefan 

Lottermoser, Timo Reiterer, Hannah Pichler, Simon Lotter-

moser und Clemens Strumegger. Gratulation zu den tollen 

Platzierungen! Zu erwähnen ist noch der Tagesstreckenre-

kord von Dominik Enzesberger aus der MS Thalgau! Herzli-

cher Dank gilt den HelferInnen des Langlaufvereins, die an 

der Veranstaltung teilnahmen und die Kinder trainierten. 

Besonderer Dank an Brigitte Lottermoser, die zusätzlich 

die Organisation übernahm. Die Zusammenarbeit mit dem 

Team des Langlaufvereins ist immer sehr bereichernd! //

VD Dipl. Päd. Ing. Sonja Winkler BA

ALLGEMEINE SONDERSCHULE

Auf Einladung besuchte die Allgemeine Sonderschule 

Thalgau am 31.01.2024 das Technikmuseum Hangar-7 in 

Salzburg. Die Kinderaugen leuchteten beim Anblick der im-

posanten Flugzeuge, bekannten Rennautos und Motorräder.

Bischof Nikolaus stattete uns dieses Jahr auch wieder mit 

seiner prachtvollen Kutsche, die von Pferden gezogen wur-

de, einen Besuch ab. //

OSR SD Mag. Gabriele Haider
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KINDER & JUGEND

ERWEITERUNGSBAU ALLGEMEINE 
SONDERSCHULE THALGAU

Am 14.12.2023 wurde der Erweiterungsbau unserer 

Sonderschule mit Landesrätin Daniela Gutschi feierlich 

eröffnet.

Aufgrund der Entwicklung 

in den letzten Jahren 

wurde es notwendig, den 

Raumbedarf an der Son-

derschule Thalgau anzu-

passen, beziehungsweise 

das bestehende Gebäude 

zu erweitern. 

„Angefangen habe ich 

als Leiterin vor mehr als 

13 Jahren und die Schülerzahl hat sich in diesem Zeitraum 

verdoppelt – von 28 auf zirka 57. Die Anzahl des Personals 

hat sich ebenso, von zirka 20 Personen auf mehr als 40, 

verdoppelt. Aus anfangs vier Klassen sind mittlerweile neun 

geworden“, erklärt Direktorin Gabriele Haider und fügt 

hinzu: „Dieser Aufwärtstrend ist zugleich Bestätigung für 

den Bedarf als auch Auftrag, unser Konzept laufend weiter-

zuentwickeln.“

Die Aufstockung wurde in 

Holzbauweise errichtet. Da-

durch gibt es nun zusätzlich 

zwei helle und großzügige 

Klassen mit zirka 55 und 42 

Quadratmetern, sowie einen 

Lehrmittelraum. Zudem wur-

de der Brandschutz auf den 

neuesten Stand gebracht, 

die Fassade zum Teil saniert 

und der Spielplatz zur Gänze 

erneuert. Planung und Bau-

aufsicht erfolgten durch Baumeister Mario Weiser.

Die Allgemeine Sonderschule bietet ein vielseitiges Lern- 

und Entwicklungsangebot für Kinder von 6 bis 18 Jahren. 

57 SchülerInnen haben nach dem Umbau jetzt noch mehr 

Platz für ihren individuellen Unterricht. Ziel ist es, die 

Kinder und Jugendlichen bestmöglich für das Berufs- und 

Erwachsenenleben vorzubereiten. Jedes Kind hat einen 

eigenen Förderplan, durch den die gesteckten Ziele mit Un-

terstützung durch die speziell ausgebildeten Lehrpersonen 

in Kleingruppen erreicht werden können. Dementsprechend 

wird der Unterricht auf die SchülerInnen abgestimmt und 

der richtige Raum dafür ausgewählt.

In den letzten Jahrzehnten hat sich im Bereich der Son-

derschulen vieles getan. „Eine Sonderschule ist ein speziali-

sierter Lernort, an dem SchülerInnen mit unterschiedlichem 

Förderbedarf in ihren Fähigkeiten gestärkt werden und sich 

individuell weiterentwickeln: sei es um eigenständiger ins 

Erwachsenenleben starten zu können oder sogar eine Lehre 

zu beginnen“, betont Bildungslandesrätin Daniela Gutschi.

Nicht nur Thalgau profitiert von der Erweiterung der Son-

derschule, sondern auch die anderen Sprengelgemeinden 

wie Hallwang, Eugendorf, Koppl, Guggenthal, Ebenau, Fais-

tenau, Hintersee, Strobl, Abersee, St. Gilgen, Fuschl, Adnet, 

Hof bei Salzburg und Plainfeld. //

Fotos: Franz Neumayr

Text: Land Salzburg und Gemeinde Thalgau
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SCHULÜBERGREIFENDES PROJEKT 
ZUM KLIMASCHUTZ

Die Gemeinde Thalgau 

ist Teil der LEADER-Re-

gion Fuschlsee-Mond-

seeland (FUMO), die 

für Schulen Projekte 

zum Klimaschutz an-

bietet. Gemeinsam mit 

den Mitarbeiterinnen 

von FUMO wurde 

eine Ausstellung zum Thema „Klimaschutz und heimische 

Lebensräume“ in der Aula der Volksschule aufgestellt und 

interessierte LehrerInnen erhielten eine Einschulung.

Die SchülerInnen der Mittelschule und der Volksschule 

besuchten die Ausstellung und konnten an den Plakaten 

viel Wissenswertes dazu erfahren. Lernspiele ergänzten 

dabei den Wissenserwerb. 

Über das Projekt „FUMObil 

2.0 Wir tun was fürs Klima“ 

werden weitere Workshops 

zu Klima – Energie – Mobili-

tät durchgeführt. Wir danken 

Frau Lena Fröschl mit ihrem 

Team für die Umsetzung. //

VD Dipl. Päd.

Ing. Sonja Winkler BA

„Wenn der Frühling grüßt, dann hüpft das Herz vor Freude“ 

heißt es in Irland! Unser Herz hüpft, wenn wir dich bei 

unseren EKIZ-Veranstaltungen begrüßen dürfen.  

Aktuell sind unsere Spielgruppen (Dienstag und Mitt-

woch), das Eltern-Kind-Turnen (Dienstag), die Baby- und 

Stillgruppe (Freitag), die Spielothek (Dienstag und Freitag) 

und unsere „Los-Lass-Gruppe“ (Montag und Donnerstag) in 

vollem Gange. Bei Interesse kannst du jederzeit auf unserer 

Homepage vorbeischauen, es werden auch unterm Jahr 

immer wieder Plätze frei. Auch unser kleines, aber feines 

Sommerprogramm ist aktuell wieder in Planung und wird 

zeitnah mit allen wichtigen Details veröffentlicht. Ebenso 

findest du viele weitere Informationen zu unseren Angebo-

ten, Kontakt- und Anmeldeformular zu unseren Kursen so-

wie die aktuellen Öffnungszeiten der Spielothek Kasi unter 

www.ekiz-thalgau.at. „Jeder Frühling trägt den Zauber eines 

Anfangs in sich“, sagte einst Monika Minder. Nehmen wir 

dies zum Anlass, um neue Kontakte zu knüpfen, Freunde zu 

treffen und neue Leute kennen zu lernen. Wir freuen uns 

auf eine schöne gemeinsame Zeit, großartige Momente und 

viele spannende Erlebnisse. //

 

Euer EKIZ-Thalgau-Team

EKIZ THALGAU – HOHER SPASS- 
FAKTOR IM FRÜHLING

Kontakt: Eltern-Kind-Zentrum 

Ansprechperson: Cornelia Schaffer 

Homepage: www.ekiz-thalgau.at 

Facebook: EKIZ Thalgau 

Instagram: @eltern.kind.zentrum.thalgau
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ÖFFNUNGSZEITEN
DI | MI | DO 16.00 – 19.00 Uhr

FR 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 Uhr

Tel. 06235 / 6736-16

bibliothek@vs-thalgau.salzburg.at

Bibliothek
Thalgau

HIGHLIGHTS IM BIBLIOTHEKSJAHR 2023
Wir haben „10 Jahre Bibliothek“ gebührend gefeiert und 

durften zusätzlich zu unseren vielen gewohnten Veran-

staltungen zu einigen besonderen Highlights einladen. Im 

Frühjahr fand der Vortrag „Effektive Mikroorganismen für 

die Gesundheit“, gemeinsam veranstaltet mit dem Kneipp 

Aktiv-Club, zahlreiche interessierte BesucherInnen.

Im Juni gab es für die 250 Kinder 

der Volksschule eine Theaterauf-

führung. Gespielt wurde „Räuber 

Hotzenplotz und die Mondrakete“ 

vom Linzer Theaterensemle 

Tabor. Im Oktober haben wir zu 

einer Crime&Wine-Lesung mit 

Günther Payer eingeladen. An 

diesem Abend boten wir außer-

dem der jungen Autorin Leonie 

Ebner die Gelegenheit, ihr erstes Buch „Schattenbasar“ vor-

zustellen. Die musikalische Umrahmung gestaltete David 

Grubinger mit dem Vibraphon und die Eine-Welt-Gruppe 

Thalgau sorgte für das leibliche Wohl.

Zu einem besinnlichen Kindertheater der ganz besonderen 

Art durften wir in der Adventszeit einladen. Jose�ne Mer-

katz besuchte uns mit ihrem Figurentheater und sie spielte 

„Eine Winterwichtelgeschichte“ 

in der Aula der Volksschule. 

Anschließend gab es noch ein 

gemütliches Beisammensein 

in der Bibliothek mit Kin-

derpunsch und Keksen. Alle 

Bibliotheksveranstaltungen im 

laufenden Bibliotheksjahr wa-

ren gut besucht und an dieser 

Stelle bedanken wir uns bei der 

Gemeinde für die großzügige 

�nanzielle Unterstützung. //
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VESTE WARTENFELS – LEGENDE & WAHRHEIT

Es ist vollbracht! 36 Jahre und 17 Chronikwerke – das Buch 

„Veste Wartenfels – Legende und Wahrheit“ beschließt die 

Aufarbeitung der historischen Ortsgeschichte

Wenn man sich die eindrucksvolle Geschichte vor Augen 

führt und das Werden unseres Ortes Thalgau – im Sturm 

der Zeiten vieler Jahrhunderte bewährt – überdenkt, wenn 

man so Seite für Seite durch die 17 bestehenden Chronik-

werke der einzigartigen Heimatgeschichte blättert, dann 

möge jedem Gast und auch allen Einheimischen offenbar 

werden, welch unfassbaren Segen dieses einst kleine Dörf-

chen zwischen bewaldeten Hügelketten an historischen Er-

eignissen und fast noch mehr an geistigen Früchten hervor-

gebracht hat. Mit dem ersten Werk „Via Talagova“ begann 

1988 in Thalgau durch Professor DDr. Bernhard Iglhauser 

eine damals noch 

nicht absehbare 

Reise des Forschens, 

Sammelns und 

Dokumentierens. 36 

Jahre nach dem of-

fiziellen Startschuss 

wurde mit dem 

Buchprojekt „Veste 

Wartenfels – Legen-

de und Wahrheit“ 

vom Neffen Mag. 

Christoph Iglhauser 

und dem damit verbundenen 17. Chronikwerk der Markt-

gemeinde dieser umfangreiche Prozess positiv abgeschlos-

sen. Somit verschwindet nun auch der letzte weiße Fleck in 

der Thalgauer Ortsgeschichte von der bereits umfangreich 

erforschten regionalen Landkarte. Es ist das abschließende 

historische Werk, welches für eine lückenlose Aufarbeitung 

der spannenden, teils herausfordernden und schönen 

Vergangenheit unseres Heimatortes und unserer Vorfahren 

steht. „Für Thalgau ist die Ruine Wartenfels eine historische 

Stätte, ein Ort einer bewegenden Geschichte, wo viele 

Mythen und Legenden entstanden sind. Mich persönlich 

hat die Person Konrad von Wartenfels schon seit meiner 

Kindheit stark interessiert und über all die Jahre nie so 

richtig losgelassen. In Hinblick auf seine Genealogie wurden 

verschiedenste Theorien aufgestellt und es herrschte lange 

Uneinigkeit, die nun ein für alle Mal aus dem Weg geräumt 

werden konnte. Als Bürgermeister bin ich sehr stolz, dass 

wir in diesem Bereich im Bundesland Salzburg weiterhin vo-

rangehen und einmal mehr gezeigt haben, was alles möglich 

ist“, verrät Bürgermeister Johann Grubinger.

Eine Zeitreise in die bedeutungsvolle Vergangenheit

Die spannende Geschichte rund um Konrad von Wartenfels, 

der in vielerlei Hinsicht eine angesehene Persönlichkeit 

seiner Zeit gewesen ist, und die gleichnamige Burg wurde 

von Mag. Christoph Iglhauser detailliert und wissenschaft-

lich aufgearbeitet. Der Autor begab sich auf eine einzigar-

tige Zeitreise und Spurensuche der einst mächtigen Wehr-

burg am Fuße des mythischen Schobers und der „Herren 

von Wartenfels“. Darüber hinaus wurden der Lebensweg 

des edlen Ritters genau nachgezeichnet und mit zahlrei-

chen Originaldokumenten ein für alle Mal belegt sowie die 

wichtigen Zusammenhänge der Ministerialengeschlechter 

Steinkirchen, Kalham, Wartenfels und Tann aufgezeigt. 

Konrad von Wartenfels ist nicht nur im hohen Dienst der 

Salzburger Erzbischöfe gestanden, sondern erfüllte auch 

unter Rudolf I. von Habsburg eine wichtige Rolle im mit 

Intrigen durchzogenen politischen Kontext des späten 13. 

Jahrhunderts. Das Buch „Veste Wartenfels – Legende und 

Wahrheit“ beinhaltet einige historische Schmankerl und 

Überraschungen. Neben dem historischen Teil kommen 

auch die umfangreichen Renovierungsarbeiten sowie das 

Hier und Jetzt nicht zu kurz, und so bildet – 40 Jahre nach 

dem Abschluss der großen Sanierung – ein würdiges Ende. 

„Zum Abschluss kann ich mit großem Stolz, inniger Wert-

schätzung gegenüber der leidenschaftlichen Arbeit meines 

Onkels in den letzten Jahrzehnten und schönen Emotionen 

sagen: es ist vollbracht – das imponierende Lebenswerk von 

DDr. Bernhard Iglhauser wurde nunmehr in seinem Sinne 

vollendet! Es war mir 

eine große Ehre, dass 

ich diesen letzten, äu-

ßerst spannenden Tei-

labschnitt selbststän-

dig beschreiten und 

den beeindruckenden 

Prozess erfolgreich zu 

Ende führen konnte. 

Gemeinsam können 

wir diesen wertvollen 

Zauber der Vergan-

genheit auch in die 

Zukunft tragen“, 

sagt Autor Christoph 

Iglhauser. //

Johannes Niederbrucker (Gemeinderat), Peter 
Wörndl (Tourismusverband Thalgau), Chris-
toph Iglhauser (Autor) und Johann Grubinger 
präsentieren das letzte Chronikwerk.

© E. Schimak

Luftaufnahme der geschichtsträchtigen Ruine Wartenfels in Blickrichtung 
Fuschlsee.

© T. Niedermüller

Essenzielle Sanierungsarbeiten an der Ruine 
Wartenfels.

© Land Salzburg, Archiv Dr. H. Schmid
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VESTE

     ARTENFELS 
LEGENDE UND WAHRHEIT
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CHRISTOPH REINHOLD IGLHAUSER

„Wartenfels“ – kein anderer Name in der Geschichte der  
Burgen und Schlösser in Salzburg, vielleicht sogar in ganz
Österreich, verwirklicht auch heute noch eindrucksvoll die

ritterlichen Traumwelten der Vergangenheit.
Als beeindruckende Höhenburg, trotzig auf einem steilen

Felsvorsprung am Fuße des Schobers stehend, verkündet sie,
wie in alten Zeichnungen dargestellt – drohend und fast

unheimlich –, Macht, Stärke, Ordnung und Schutz.

HEIMSPIEL 2:0 FÜR THALGAU

Unsere beiden ausheimischen Kulturbotschafter Ö1-Jour-

nalredakteurin Christine Thönicke Frenkenberger und 

Matthäus Schmidlechner, beide vom Thalgauer Südhang, 

sorgten Anfang Februar mit Michaela 

Deinhamer (Klavier) und ihrem Pro-

gramm „War’n sie schon mal in mich ver-

liebt“ an zwei Tagen hintereinander für ein ausverkauftes 

Kulturkraftwerk.

Es war ein Schlagerabend aus vergangener Zeit: nach den 

Wirren und Entbehrungen des 1. Weltkrieges kam eine Zeit 

des Aufbruchs in neue, ungekannte Freiheiten. Man wollte 

sich amüsieren, überall eröffneten Tanzpaläste, Variétés 

und Kinos. Die Frauen schnitten sich die Haare kurz und 

rauchten in der Öffentlichkeit. Der Jazz und der Charleston 

hielten Einzug in die Musiklandschaft. Eine neue Generati-

on von KünstlerInnen eroberte mit frischen und originellen 

Liedern die Jugend. Prägend für die Schlager der 20er- 

und frühen 30er-Jahre waren freche, teils frivole Texte, 

unterlegt mit ¤otten Rhythmen, gemacht für die Tanzsäle 

jener Zeit. Es ging an diesen Abenden ums Essen, um ferne © Dirk Obracay
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MUSEUMSSAISON 2024 MIT SONDER- 
AUSSTELLUNG IN DER HUNDSMARKTMÜHLE

Die heurige Museumssaison startet 

am Sonntag, 19. Mai 2024 und en-

det am Sonntag, 20. Oktober 2024.                                                                               

Das Museum ist jeden 1. und 3. 

Sonntag im Monat von 14.00 bis 

17.00 Uhr geöffnet. 

In der heurigen Museumssaison gibt es die Sonderausstel-

lungen: „Faszination der Kristalle“ & „Lebensbilder“.

Der Thalgauer Rudolf Hoffmann ist leidenschaftlicher 

Mineraliensammler und Kenner. Er präsentiert eine um-

fangreiche Auswahl seiner großartigen Sammlung von 

Mineralkunstwerken, die er seit 30 Jahren stets erweitert. 

Die Faszination über die Einzigartigkeit, den Zauber und 

die Magie jedes einzelnen Kristalles lässt den Betrachter 

begeistern und staunen. Die magische und heilende Aus-

strahlung eines jeden Kristalles sendet eine Botschaft, die 

viele Menschen intuitiv spüren. Die besondere Schönheit 

der Welt der Mikrokristalle kann durch ein Mikroskop 

betrachtet und erforscht werden. Die zweite Sonderaus-

stellung ist von Brigitte Költringer „Lebensbilder“. Seit der 

frühen Jugend ist für die Künstlerin aus Straßwalchen das 

Malen ein Ausdruck ihrer Persönlichkeit, daraus entstanden 

für die Ausstellung Bilder, die ihr Leben begleiten. 

Jahresveranstaltungskalender 2024 der Hundsmarktmühle

Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal einen Jahreska-

lender aller Veranstaltungen in der Hundsmarktmühle 

produziert. Unsere Hundsmarktmühle ist ein uriger und 

romantischer Glücksplatz. Sie ist somit der ideale Ort für 

Veranstaltungen und Feiern. Mit dieser Broschüre erhalten 

Sie eine Übersicht all unserer Veranstaltungen für 2024 

auf einen Blick. Die Broschüre ist kostenlos in der Hunds-

© Rudi Hoffmann

Sonderausstellung
„Faszination der Kristalle“

 © Brigitte Költringer 

Sonderausstellung „Lebensbilder“

Martin Steininger

Ausstellung
13. Oktober 2023 - 26. April 2024

Öffnungszeiten
Mo-Do 10:00 - 17:00 Uhr
Fr 10:00 - 13:00 Uhr
Sa, So + Feiertags geschlossen 

Kulturkraftwerk oh456
Riedlstraße 8, 5303 Thalgau

Eintritt frei     info@w20.at     www.w20.at
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Symphonic Brass Trio

Freitag, 26. April 2024, 20‘00 Uhr

Kulturkraftwerk oh456
Riedlstraße 8, 5303 Thalgau

VVK 23 €  / AK 25 € info@w20.at   www.w20.at

Tickets:

Länder, um die Verführung und ums Leben im Allgemeinen 

und im Speziellen. Kurzum, ein Abend voller Schlager. Bei-

de Abende klangen bei einem gemütlichen Zusammensein 

mit den Künstlern aus. Es gab die Möglichkeit, Weine vom 

Weingut Vorspannhof in Droß zu verkosten.

Unsere nächste Veranstaltung findet am 26.04.2024 mit 

dem Konzert des Symphonic Brass Trio Vienna statt.

In eigener Sache: unser bisheriger Vereinsname „W2.0 War-

tenfelser Kulturforum“ ist in Kürze Geschichte – als „Kul-

turkraftwerk“ starten wir mit neuem Logo in die Zukunft. 

Nach wie vor suchen wir Vereinsmitglieder und Mitstreite-

rInnen. Interessierte können sich gerne unter info@w20.at 

melden. Weitere Informationen unter www.w20.at. //
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© Albert Moser_Agentur Sandy  

Titelbild Jahreskalender Hundsmarktmühle

Kontakt:

Kultur- & Museumsverein Hundsmarktmühle 

Obfrau Christine Reiter, Seestraße 20, 5303 Thalgau 

Zuständig für Presse: Frau Anneliese Grubinger  

Tel. 0650 / 6511880, info@diehundsmarktmuehle.at

www.diehundsmarktmuehle.at 

SPORTUNION NORDIC THALGAU

David Grubinger

Tel. 0676 / 755 07 85

E-Mail: david.grubinger@sbg.at 

www.sun-thalgau.at

Die heurige Langlaufsaison hat super begonnen, es gab 

gleich genug Schnee für die ersten Runden auf unseren 

schönen Loipen im Wasenmoos. Anfang Dezember sind 

wir zu unserem alljährlichen Trainingslager auf die 

Tauplitzalm gefahren, bei dem an drei Tagen die beiden 

Langlauftechniken Klassisch und Skating erlernt, geübt 

und vertieft wurden. Natürlich gab’s viele Spiele und die 

abendliche Schneegaudi mit Stirnlampe begeisterte Kinder 

und Erwachsene gleichermaßen. Am zweiten Abend fand 

nach der obligatorischen Zimmerkontrolle ein gemütlicher 

Spieleabend statt. Der fehlende Schnee auf unserer Loipe 

stellte uns vor einige organisatorische Herausforderungen. 

Die Trainingstage konnten in Hintersee stattfinden, bei den 

Einheiten am Mittwoch zogen wir uns die Laufschuhe an. 

Trotz der widrigen Umstände konnten die Landescup-Ren-

nen in Maria Alm und Altenmarkt mit guter Beteiligung 

aus Thalgau stattfinden. Natürlich richteten wir auch unser 

Rennen aus, es wurde kurzerhand auf die Postalm verlegt, 

wo noch gute Schneeverhältnisse herrschten. Wir bedanken 

uns herzlich bei ALLEN HelferInnen, die unsere Veranstal-

tung großartig unterstützt haben! Heuer wurde auch wieder 

eine Bezirks-Schulmeisterschaft für die LangläuferInnen 

ausgerichtet, die SchülerInnen, die bei uns trainieren, waren 

in den Ergebnislisten meist ganz vorne zu finden und haben 

für ihre jeweiligen Schulen super Leistungen erbracht. Wir 

gratulieren herzlich! Zwei Athleten der SUN Thalgau trainie-

ren schon geraume Zeit für ihr großes Ziel in diesem Winter, 

den berühmten Wasalauf in Schweden. Den Bericht dazu 

gibt es in der nächsten Gemeindeinfo. Frohe Ostern und 

einen schönen Frühling wünscht die SUN Thalgau! //

DER LANGLAUFWINTER 2023/24

marktmühle und im Tourismusbüro Thalgau erhältlich. Alle 

Detailinformationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf 

unserer Website www.diehundsmarktmuehle.at.

Mit diesem https://www.diehundsmarktmuehle.at/presse.

html können Sie sich den Jahreskalender im Detail ansehen 

und finden alle Presseaussendungen zum Downloaden. //
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Wir sind nun mittlerweile seit eineinhalb Jahren mit un-

serer Fundgrube im alten Feuerwehrgebäude in Unterdorf 

aktiv und seit über einem Jahr auch ein eingetragener Ver-

ein mit regelmäßigen Aktivitäten (und noch vielen Plänen)! 

Es ist uns eine große Freude, zu sehen, dass unsere Idee 

der Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung von vielen 

unterstützt wird und in unserer Fundgrube immer ein reges 

Kommen und Gehen herrscht. Diese Freude ist ganz offen-

sichtlich auch auf Seiten unserer Kunden; die einen, die 

noch gebrauchsfähige Dinge nicht wegwerfen wollen, und 

die anderen, die so manchen dieser Schätze für sich entde-

cken und gerne weiternutzen. Gerade Kinderspielsachen, 

Elektrokleingeräte, Dekoartikel und auch Haushaltswaren 

wie Geschirr und Gläser finden immer dankbare Abnehmer; 

entweder weil man gerade Bedarf an einem bestimmten 

Artikel hat oder auch ganz spontan Gefallen an etwas fin-

det – oder manchmal auch nur aus purer Nostalgie. Gerne 

steht wie gehabt jeweils Montag und Freitag von 15.00 bis 

18.00 Uhr die Tür der Fundgrube für alle offen und freuen 

wir uns weiterhin auf viele praktische und schöne (und 

manchmal auch kuriose) Dinge. 

Am Samstag, 13.04.2024, findet 

das nächste, mittlerweile schon 

zur Institution gewordene, Re-

pair Café in den Räumlichkeiten 

der Fundgrube statt. Kleine 

Reparaturen werden gemeinsam 

direkt vor Ort erledigt und die 

Wartezeit lässt sich prima bei Kaffee und Kuchen und ei-

nem netten Plausch überbrücken. Wir freuen uns auf euer 

Kommen und sind schon wieder gespannt, welche gern 

gebrauchten Dinge ein bisschen Zuwendung von unserem 

bewährten Reparaturteam brauchen. 

Vorschau: 13.04.2024 (09.00 bis 15.00 Uhr) Repair Café.

In Planung für Juni 2024 – Radl-Workshop – unter dem 

Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ möchten wir interessierten 

Personen eine praktische Anleitung bieten, ihre Drahtesel 

in Schuss zu halten und auch kleinere Reparaturen selbst 

zu machen – in Kooperation mit BikeKitchen/MARK. //

VEREINE

Nach dem Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2023 in der 

Dezemberausgabe von „Mein Thalgau“ ging es für den UEV 

Thalgau direkt mit der Wintersaison auf Eis weiter.

Am 09. Dezember 2023 konnte im Volksgarten erstmalig 

bei den Herren der Landesmeistertitel auf Eis im Mann-

schaftsspiel von Thalgau 1 eingefahren werden. Bei der 

Seniorenlandesmeisterschaft wurde die Bronzemedaille 

erobert. Entsprechend gefeiert wurde im Stammgasthof 

„Zum Betenmacher“.

Beim Zielschießen auf Eis, Mitte Jänner, 

gab es für Marianne Schrofner zwei Lan-

desmeistertitel, bei den Damen und den 

Damen Ü50. Bei den Damen konnte wei-

ters Ingrid Hirnsperger den dritten Platz 

erringen. Bei den Staatsmeisterschaften in 

Amstetten erkämpfte Marianne Schrofner 

daraufhin die Ränge sieben und fünf. //

Obmann Franz Schwaiger

LANDESMEISTERTITEL AUF EIS

STOCKSCHÜTZEN – UEV THALGAU

Franz Schwaiger | Obmann

Tel. 0650 / 6211451

E-Mail: f.schwaiger@sol.at

v.l.: Gerhard Gstöttner, Josef Nöstler, Andi Groiß, Franz Schwaiger, 
Gerhard Eder. 

WAS TUT SICH BEI...

TETARE FUNDGRUBE

Andreas Haunold | Obmann

Tel. 0677 / 18 09 72 88

E-Mail: fundgrube-thalgau@sbg.at
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UFV RAIFFEISEN THALGAU

Josef Strumegger | 

Obmannstellvertreter + Marketing

Tel. 0664 / 342 12 48

www.ufv-thalgau.at

Die Winterpause bei den Kampfmannschaften ist vorbei 

und seit Ende Jänner wird wieder trainiert, sowie erste 

Testspiele erfolgreich absolviert. Auf Grund eines feh-

lenden Kunstrasenplatzes wurde wieder in die Nachbar-

schaft ausgewichen, welches natürlich immer mit Kosten 

verbunden ist. Doch um eine ordentliche Vorbereitung 

zu bewerkstelligen und den Rasenplatz zu schonen, gibt 

es nur diese Alternative. Mit Ende Februar stand noch 

ein Trainingslager in Medulin (Kroatien) am Programm, 

um den letzten Feinschliff für die Mitte März gestartete 

Meisterschaft zu bekommen. Dieses Frühjahr wird sehr 

herausfordernd werden, da der Klassenerhalt das Ziel ist 

und einige Mannschaften dasselbe Ziel und sich zum Teil 

gut verstärkt haben. Doch nach der Rückkehr von Stjepan 

Jagic ist die Zuversicht, dieses Ziel zu erreichen, sehr groß. 

Die 1b Mannschaft wird versuchen, weiterhin im vorderen 

Drittel dabei zu sein. Mit Sebastian Riedl, am Thalgauberg 

wohnhaft, gibt ein neuer, erfahrener Trainer sein Debüt.

Der Fußballnachwuchs war in der Winterpause fleißig in 

der Halle am trainieren und dazu wurden viele Hallen-

turniere bestritten, welche meist erfolgreich absolviert 

wurden. Meisterschaftsstart ist hier im April.

In den Semesterferien wurde wieder unser Hallenturnier 

veranstaltet mit Kinderfußball von den U7 bis zu den U12, 

sowie Hobby- und Firmenmannschaften. Daran nahmen 

über 500 Kinder aus der näheren und weiteren Umgebung 

teil. Unsere U7 sowie U9 ragten mit ersten Plätzen heraus, 

aber auch die übrigen Thalgauer Teams platzierten sich gut 

und allgemein wurde begeisternder Fußballsport geboten. 

Besonders hervorzuheben ist unser Nachwuchsleiter 

Andreas Klingseis, welcher mit seinen Helfern tolle Arbeit 

geleistet hat.

Vielen Dank an die Marktgemeinde, welche uns dieses 

für uns wichtige, jährliche Highlight ermöglicht. Der UFV 

Thalgau freut sich auf den Saisonstart, um dort mit seinen 

zahlreichen Fans wieder Siege beklatschen zu dürfen. News 

gibt es auf der Homepage unter www.ufv-thalgau.at und 

auf der Facebookseite des Vereines. //
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

THALGAU

Franz Schmidlechner | Obmann

Tel. 0664 / 938 60 28

E-Mail: of�ce@tmkthalgau.at

www.tmkthalgau.at

Liebe Thalgauerinnen und Thalgauer,

zuallererst möchten wir uns recht herzlich bei all jenen 

bedanken, die unseren TMK-Sternsingern auch heuer wie-

der die Türen geöffnet haben. Danke für die großzügigen 

Spenden! Es soll erwähnt sein, dass diese heuer gänzlich in 

die Anschaffung unserer neuen Tracht ge¤ossen sind. Die 

zahlreichen Details dazu, sowie sehr viel Wissenswertes 

über die TMK und deren historische Entwicklung möchten 

wir euch in den kommenden Wochen auch anhand unserer 

Festschrift zum 150-jährigen Vereinsjubiläum näherbrin-

gen. Wie bereits angekündigt, �ndet unser großes 3-tägiges 

Musikfest von 24. bis 26. Mai 2024 statt. Wir möchten 

euch dazu recht herzlich einladen und freuen uns schon auf 

ein abwechslungsreiches Programm mit vielen BesucherIn-

nen. An allen 3 Tagen werden Vereine und bis zu 20 Mu-

sikkapellen in festlicher Manier durch Thalgau marschieren 

und zum Höhepunkt auf dem Festplatz vor der Volksschule 

ein wundervolles, gemeinsames Gesamtspiel zum Besten 

geben. Ein Ereignis, das es in Thalgau in dieser Form und 

Größenordnung noch nicht gegeben hat. Im Anschluss zieht 

der gesamte Festzug wieder durch den Ortskern, entlang 

der Salzburger Straße in Richtung Festzelt bei der Stock-

halle, wo bekannte Gruppen aus Nah und Fern aufspielen 

werden.

Die Abmarschzeiten zum Festplatz:

Fr., 24.05., 18.00 Uhr

Sa., 25.05., 17.40 Uhr

So., 26.05., 08.15 Uhr

Es ist mit Verkehrsbe-

hinderungen im Be-

reich der Marschrouten 

zu rechnen. Änderun-

gen vorbehalten! //

150 JAHRE TMK THALGAU

150 Jahre TMK Thalgau 
vom 24. bis 26. Mai 2024TMK

Thalgau

SONNTAG, 26. MAI 2024
Go�esdienst mit anschließendem Festumzug, 
danach Frühschoppen mit der TMK Eugendorf 
und der TMK Fuschl am See. (Änderungen vorbehalten)

Musikfest
FREITAG, 24. MAI 2024 
Festerö nung mit Bieranstich & Festsegen. 
Im Bierzelt ab ca. 19 Uhr:

SAMSTAG, 25. MAI 2024
Wortgo�esdienst mit anschließendem Festumzug.
Im Bierzelt ab ca. 20 Uhr:

150Jahre



 2024/01 // MEIN THALGAU 33

VEREINE

THEATER THALGAU

Bernhard Ziegler | Obmann

Tel. 0676 / 755 21 36

E-Mail: bernhard.ziegler@theaterthalgau.at

www.theaterthalgau.at

Anlässlich der 70. Spielsaison hat sich das Theater Thalgau 

2024 einiges vorgenommen. 

Im Sommer geht’s heiß her – Regisseur Gerhard Greiner

inszeniert mit dem Schauspiel-Team des Theater Thalgau 

die spritzig lustige und nicht ganz jugendfreie Komödie 

„Eine ganz heiße Nummer“ von Andrea Sixt.

Bereits als Kinofilm u.a. mit Gisela Schneeberger und Mo-

nika Gruber eroberte die Geschichte dreier sympathischer 

Verkäuferinnen, die mit unkonventionellen Mitteln den 

finanziellen Ruin ihres Dorfladens verhindern wollen, 

den deutschsprachigen Raum und sorgten für Furore und 

viele Lacher. Sex sells – und das am besten mit Hilfe des 

Telefons! Genauer gesagt mit einer Hotline, die einsame 

und verzweifelte Seelen in ihrer Not anrufen können. Was 

die streng katholische Gemeinde davon hält, als sie den 

drei Damen auf die Schliche kommt, sehen Sie live auf der 

Freilichtbühne Thalgau diesen Sommer. 

Am 13. Juli um 20.30 Uhr geht es los – seien Sie dabei und 

genießen Sie einen lustigen Sommertheaterabend!

TERMINE:

Sa. 13. Juli Do. 18. Juli Fr. 19. Juli

Di. 23. Juli Do. 25. Juli Fr. 26. Juli

Di. 30. Juli Do. 01. August Fr. 02. August

Vorstellungsbeginn jeweils um 20.30 Uhr

SAVE THE DATE!

Jubiläumswoche Sa., 26.10. bis Mi., 30.10.2024

In den Herbstferien verwandelt sich die Aula der Volks-

schule zum Theater-Mittelpunkt mit Kabarett, Jedermann, 

Jugendtheater-Aufführungen und Workshops zum Auspro-

bieren und Mitmachen.

Zum Auftakt der Jubiläumswoche sind alle Interessierten 

am 26.10. von 09.00 bis 14.00 Uhr zu einem aktiven Blick 

hinter die Kulissen eingeladen. Technik, Bühnenbau, Maske, 

Schauspiel-Workshops,... zeigen, was den vielseitigen und 

lebendigen Verein des Theater Thalgau ausmacht. Kommen 

Sie mit der ganzen Familie vorbei und schnuppern Sie 

Theaterluft! 

Am Samstag um 20.00 Uhr erobert das Kabarett-Duo 

BlöZinger mit seinem Programm „Das Ziel ist im Weg“ die 

Bretter, die die Welt bedeuten. Dabei entsteht großes Kino 

ohne Leinwand – ein KopfKinoKabarett, dass es so nur bei 

Robert Blöchl und Roland Penzinger gibt. Gemeinsam sind 

sie BlöZinger, die Großmeister, die sowohl die Vorstellungs-

kraft als auch die Lachmuskeln des Publikums zu Höchst-

leistungen anstacheln. 

Theater zum Ausprobieren steht am Sonntag 27.10. von 

10.00 bis 14.00 Uhr auf dem Programm. In einem Work-

shop wird spielerisch und experimentell die Kunst des 

Schauspiels geprobt. Testen Sie Ihr Potenzial oder haben 

Sie einfach nur einen vergnüglichen Vormittag. Anmeldung 

unter: www.theaterthalgau.at.

Um 18.00 Uhr folgt dann das Sterben des reichen Mannes 

in einer ungewöhnlichen und ganz besonderen Form. Der 

„Jedermann“ als Figurentheater-Stück, aufgeführt von 

Theater mOment zeigt Ihnen ein Handpuppenspektakel der 

Extra-Klasse – denn Gott sieht alles und Puppen sterben 

besser! Ab 14 Jahren.

Als besonderes Highlight bringt das JugendTheater Thalgau 

das Stück „Where is the party? Ein Märchen!?“ auf die 

Bühne. Thalgauer Nachwuchs-Schauspieltalente entführen 

Sie in ein turbulentes und neuartiges Märchen für Große. 

Diese Märchencollage der Gebrüder Grimm, gewürzt mit 

Alltag, Technik und Jugendthemen der 2020er Jahre wird 

Sie begeistern und präsentiert Hänsel, Schneewittchen und 

Co. auf neue Art und Weise. 

Last but not least möchten wir uns bei unseren diesjähri-

gen Jubilaren ganz herzlich für ihren tollen und unermüdli-

chen Einsatz im Dienste des Theater Thalgau bedanken! // 

DAS THEATER THALGAU FEIERT – 
UND ALLE FEIERN MIT!

Anita Ruchti für 10 Jahre, 
Belinda Haslacher und Gabi 
Rieder für 20 Jahre und Renate 
Winkler für 40 Jahre!
In der Mitte unser Obmann 
Bernhard Ziegler.
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KNEIPP AKTIV-CLUB THALGAU

Gerti Höller | Obfrau

Ruchtifeldsiedlung 6 | 5303 Thalgau

Tel. 0664 / 136 97 02

E-Mail: g.hoeller@sbg.at

www.thalgau.kneippbund.at

WER SUCHET, DER FINDET!

Endlich geglückt ist die schon fast aussichtslose Suche nach 

einem neuen Kneippwart für unsere wunderbar gelegene 

Kneippanlage am Vetterbach in Thalgau. Über ein halbes 

Jahr hat es gedauert, aber Ende gut, alles gut! Das schönste 

ist, dass sich der neue Kneippwart von selbst bei uns 

gemeldet hat! Unsere drei Inserate in der Gemeindezeitung 

haben also doch noch ihren Zweck erfüllt!

Georg ist Thalgauer und war Tischler mit Leib und Seele. 

Auch in Zukunft wird sein handwerkliches Geschick ge-

braucht und gut eingesetzt werden. Danke, dass du bereit 

bist, dieses Ehrenamt für uns zu machen.

Anfang Februar gab es eine kleine 

Begehung der Kneipp-Anlage und 

dem Fitness-Parkour. Derzeit ist 

noch alles in Winterruhe, aber wir 

haben auch schon so manchen 

Arbeitseinsatz für die Frühlingszeit 

entdeckt. Damit Georg bei seiner 

neuen Aufgabe nicht allein ist, wäre 

es schön, wenn sich noch jemand zu 

ihm gesellt und ihn bei seiner neuen 

Aufgabe unterstützen kann. //

TRAUMHAFTE SCHNEESCHUHTOUR 

Blitzblauer Himmel, die 

Wiesen mit Neuschnee 

garniert...

so machten wir uns bei 

eisigen Temperaturen 

auf nach Faistenau, dem 

Winterparadies in der 

Fuschlseeregion.

Nach dem Anpassen der 

Schneeschuhe und einer 

kurzen technischen 

Einweisungen für unsere 

„Einsteiger-Schnee-

schuhwanderung“ zogen wir los über frisch verschneite 

Wiesen und durch das winterlich, mystische Moor, genannt 

Hamoos. Für etwas Herzklopfen bei den Teilnehmerinnen 

sorgte die spontan eingelegte Technikeinheit über ein 

Waldsteilstück, um am Ende mit einem grandiosen Weit-

blick auf die Osterhorngruppe und den Gaisberg belohnt 

zu werden. Bei strahlendem Sonnenschein waren noch ein 

paar Hügel zu unserem Ausgangspunkt zu überwinden. 

Nach dieser abwechslungsreichen Runde genossen wir 

Kaffee und exzellente Kuchen in „Kathis Blumencafe“ und 

stellten fest: so eine Schneeschuhtour macht Lust auf mehr. 

Diese Schneeschuhtour blieb leider unser einzige in diesem 

sehr schneelosen Winter! //

KNEIPP-MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Gerti, Andrea und 

Sabine wurden von 

den Kneippern wie-

dergewählt! Beson-

derer Dank ging an 

den ausgeschiedenen 

Kneippwart Franz 

Greisberger, an Kräu-

terfee Dorli Berner, 

an Wanderbegleitung 

Eva Schneider und die Kursleiterinnen Andrea Greinz-Ein-

berger und Ruth Pölzleitner: ohne ihre unterstützenden 

Kräfte wäre eine so vielseitige Vereinsarbeit nur schwer zu 

leisten. Nach Gertis Rückblick über die vergangenen vier 

– nicht immer leichten – Jahre und der kulinarischen Stär-

kung beim Betenmacher konnten die Anwesenden ein ganz 

besonderes Zuckerl genießen: den 100 Jahre alten Film 

„Die Kneippkur“. Dieser restaurierte Stummfilm aus dem 

Jahr 1923 ist ein wahrlicher Zeitzeuge mit Originalschau-

plätzen aus Bad Wörishofen. Es werden die Kneipp’schen 

Anwendungen mit einfachsten Mitteln präsentiert, was uns 

so manchen Lacher entlockte. Nostalgie pur! Für die Zu-

kunft sind wir motiviert in unserem Stil weiter zu machen 

und freuen uns schon auf viele gemeinsame Aktivitäten. //
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FEUERWEHR THALGAU

Peter Schmidhuber | OFK

Tel. 06235/55 75

Mobil 0676/470 44 14 

NOTRUF 122
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TRACHTENVEREIN D’WARTENFELSER

Markus Winkler | Obmann

Tel. 0650 / 441 94 70

E-Mail: markus.winkler@alpenrind.at

http://dwartenfelser.members.cablelink.at
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„EIN BESONDERER ABSCHIED FÜR 
EINEN BESONDEREN MENSCHEN“

Mit diesem Gedanken gründete 

Christine Fischer die Urnenmanu-

faktur ToNanum.

Die von Hand gestalteten Kera-

mikurnen eignen sich je nach 

Brandverfahren sowohl für die 

Beisetzung in der Erde, sind somit 

vergänglich, als auch für die 

Beisetzung in Nischen oder in der 

Gruft, wo die Beständigkeit und Haltbarkeit der Urne 

von großer Wichtigkeit ist.

Mir ist es ein großes Anliegen, dass jede meiner Urnen 

ein Unikat ist, ein Unikat wie auch der Mensch selbst. 

Selbstverständlich fertige ich auch Sondermodelle nach 

Wunsch der Angehörigen. Es können persönliche oder 

die Person beschreibende Elemente in die Gestaltung 

mitaufgenommen werden, sodass die Urne beim Ab-

schied den geliebten Menschen widerspiegelt. In meiner 

Werkstatt in Thalgau habe ich immer einige Urnen vor-

rätig und stehe gerne beratend zur Seite. //

Kontakt: Christine Fischer, Tel.: 0650 / 8081808

E-Mail: info@urnenmanufaktur.at

www.urnenmanufaktur.at

Werkstattadresse:

Mondseer Straße 57, 5303 Thalgau

FIRMENNEUERÖFFNUNG

Florian Seidl-Schmidhuber

Tel.: 0664 / 3519111

Unterdorfer Straße 49, 5303 Thalgau

E-Mail: info@einfach-erste-hilfe.at

www.einfach-erste-hilfe.at
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MONDSEE FORSCHT! 

Am 24. Mai 2024 geht die „Lange Nacht der Forschung“ am 

Mondsee bereits zum dritten Mal über die Bühne!

Nach den überwältigenden Besucherzahlen 2018 und 2022 

haben sich die Verantwortlichen dazu entschieden, sich 

auch heuer wieder an dem bundesweiten Forschungsevent 

„Lange Nacht der Forschung“ zu beteiligen. Das Technolo-

giezentrum Mondseeland als Regionalkoordinationsstelle 

organisiert diese Veranstaltung in Kooperation mit dem 

Forschungsinstitut für Limnologie. Somit präsentiert sich 

die Region Mondsee am 24. Mai 2024 wieder mit einem 

aufregenden Programm. AusstellerInnen aus den unter-

schiedlichsten Bereichen stellen ihre Forschungsarbeit vor 

und laden BesucherInnen aller Altersgruppen zum Staunen 

und Mitmachen ein. Stattfinden wird die „Lange Nacht 

der Forschung“ in Mondsee dieses Jahr ausschließlich am 

Standort des universitären Forschungsinstituts für Limnolo-

gie in Mondsee, wo man in der Zeit von 17.00 – 23.00 Uhr 

über 30 Mitmachstationen von 18 AusstellerInnen besuchen 

und Forschung hautnah erleben kann. Wissbegierige können 

beispielsweise Fische sezieren, Mikroskopieren, Algen 

verkosten, Erbsubstanz gewinnen oder sich dem Thema 

Klimawandel und den damit zusammenhängenden ökologi-

schen Herausforderungen widmen. Außerdem veranstaltet 

das Bundesamt für Wasserwirtschaft kurze Bootfahrten mit 

einem Echolot am Mondsee und es gibt spannende Statio-

nen, bei denen nicht nur Roboter programmiert, sondern 

auch Geheimcodes entschlüsselt und Elektroknetmonster 

gebaut werden können. Für die jüngsten BesucherInnen 

ist die Spürnasenecke zu Gast, die faszinierende Einblicke 

in die Welt des Programmierens gewährt. Außerdem ver-

mittelt der Klimaclown, in zwei lustigen Aufführungen im 

Eventzelt, den Kindern Spannendes zum Klimawandel. Ein 

weiteres Highlight in diesem Jahr sind die Stationen des 

Astronomischen Arbeitskreises Salzkammergut, die das 

Thema Himmelskörper und Sternenbeobachtung in den Fo-

kus rücken. Ein buntes und abwechslungsreiches Programm 

steht bereit, das für jeden etwas zu bieten hat. Das gesamte 

Programm mit allen Stationen und Vorträgen gibt es online 

ab Ende April auf www.langenachtderforschung.at. //

Informationen: Technologiezentrum Mondseeland

Michaela Ellmauer, Tel. 06232 / 920303

E-Mail: michaela.ellmauer@tzs.at

© Sylvia K. Wanzenböck

AUSTRIAN WEDDING AWARD

In Thalgau gibt es vier Möglichkeiten zu heiraten:

Die Hundsmarktmühle, die Quercus, den Ansitz Wartenfels 

und das Gemeindeamt. Das Standesamt der Marktgemeinde 

Thalgau führt in der Quercus von Frau Lidwina Fuschlberger 

zwischen 5 – 10 Trauungen pro Jahr durch. Zum neunten 

Mal fand am 29.01.2024 die Verleihung des Austrian 

Wedding Award, kurz AWA, statt. Nach der Ehrung der Top 

3 Einreichenden jeder Kategorie feierten die 85 Preisträ-

gerInnen des AWA gemeinsam ihren Erfolg. „Das siebte Mal 

in Folge war ich nun unter den Top drei, in unterschiedlichen 

Kategorien, mit unter über 1.000 Einreichungen pro Jahr. Ich 

freu mich immens, als kleiner „ein Frau“-Betrieb an Leistung, 

Fortschritt, Kreativität und Wertigkeit mit den ganz großen 

mitschwimmen zu dürfen“, freut sich Lidwina Fuschlberger. // Lidwina Fuschlberger
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TOURISMUSVERBAND THALGAU

Marktplatz 4 | 5303 Thalgau

Tel. 06235 / 73 50

E-Mail: info@thalgau-tourismus.at

www.thalgau-tourismus.at

WIRTSCHAFT / TOURISMUS

SCHILIFT THALGAUBERG-IRRSBERGLIFT 
FEIERT FÜNFZIGSTE SAISON

Seit 1973 ist unser Schlepplift in Betrieb. Unser Lift ist ein 

Familienbetrieb. Meine Frau und ich betreiben ihn ganz 

alleine. Meistens hatten wir gute schneesichere Winter. Wir 

haben aber auch alle schneelosen Saisonen überstanden. 

Unsere Schipiste ist 1 km 

lang. Ich bemühe mich 

immer, sobald Schnee fällt, 

eine super Piste zu bieten. 

Unsere Schipiste ist für 

Familien und SeniorInnen 

bestens geeignet. Viele un-

serer Gäste, die bei uns das 

Schifahren erlernt haben, 

kommen schon mit ihren 

Kindern und diese schon 

wieder mit ihren Kindern zu uns. Den Betrieb zu starten ist 

und war immer mit sehr viel Arbeit verbunden. Die Freude, 

zusehen zu können mit wieviel Spaß die kleinen und großen 

Schihasen und wie unsere Kinder mit ihren Partnern, unse-

ren Enkeln und jetzt sogar schon unserem ersten Urenkel, 

mit Unterstützung seiner Eltern, den Hang hinunter wedeln, 

gibt uns die Kraft und Energie, unseren Schilift in unserem 

Alter noch mit Optimismus zu betreiben. Solange wir noch 

gesund und fit sind,  werden wir unseren Schlepplift auf 

dem wunderschönen Thalgauberg-Sonnenhang mit Freude 

weiterbetreiben. Wir, Anton und Martha Pichler, bedanken 

uns bei unseren treuen Gästen und freuen uns, euch auch 

heuer wieder zahlreich bei uns begrüßen zu dürfen. //

Anton und Martha Pichler

Aufgrund der Schneelage beim Verfassen dieses Artikels 

ist davon auszugehen, dass die Langlaufsaison dieses Jahr 

leider schon beendet ist. Nach guter Schneelage Anfang 

Dezember war es diese Saison leider nur bis Mitte Jänner 

möglich, sich auf unserer wunderschönen Loipe sportlich 

zu betätigen. Unser herzlicher Dank gilt Toni Pichler für 

seinen unermüdlichen Einsatz mit seinem Pistenbully, allen 

GrundbesitzerInnen für die Zurverfügungstellung ihrer 

Grundstücke und bei der Sport Union Nordic Thalgau für 

die Instandhaltungsarbeiten. Wir sind zusammen mit der 

Gemeinde Thalgau sehr bemüht, Ihnen auch nächstes Jahr 

die Loipe in vollem Umfang wieder anbieten zu können. 

Vom Wintertreiben gehen wir direkt in die Wandersaison 

über und für alle Natur- und WanderliebhaberInnen stehen 

viele offizielle und beschilderte Wanderwege zur Verfü-

gung. Wir als Wegehalter sind stehts bemüht, die Wege gut 

begehbar zu halten. Ein großer Dank gilt den Thalgauer 

Vereinen, welche die verschiedenen Wanderwege im Früh-

jahr abgehen und teilweise auch warten. Auch die Bevölke-

rung ist gerne eingeladen, Anmerkungen zum Zustand der 

Wanderwege beim Tourismusverband bekannt zu geben.

Zur besonderen Beachtung: die Benützung von Wanderwe-

gen ist nur Wanderern gestattet – Radfahren und Reiten ist 

verboten, dies bedarf der ausdrücklichen Zustimmung des 

Grundstücks- und Waldeigentümers. Der Umwelt, den Tie-

ren und der Natur zuliebe: bitte keinen Müll liegen lassen, 

die Wanderwege nicht verlassen (ab Anfang Mai werden 

die Rehkitze geboren), Hunde generell an die Leine und 

eine adäquate Lautstärke im Wald. Vielen Dank!

Die Planungen für sehr abwechslungsreiche Veranstaltun-

gen in diesem Jahr sind schon in vollem Gange und wir 

haben für Sie ein buntes Programm zusammengestellt. 

Bereits im Mai starten wir mit unserer talamusica.kon-

zert-Reihe, und das erste findet bereits am 16.05.2024 in 

der Volksschulaula mit einem Konzertabend der Talente 

des Musikums Hof & Thalgau statt. Am 29.06.2024 freu-

en wir uns, Sie bei unserem seit Jahren gut besuchten 

Thalgauer Weinfest, dem „vinum talagova“ begüßen zu dür-

fen. Bereits jetzt sind unsere Hütten von verschiedensten, 

auch neuen Winzern, ausgebucht.

NEUES VOM TOURISMUSVERBAND
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TOURISMUS

FRische PRodukte            Regional kauFen

W O C H E N 
M A R K T

T h a l g au
jeden FReitag  

von 14.30 bis 18.00 uhR

W O C H E N 
M A R K T

W O C H E N 
M A R K T

Am Samstag, den 29.6.24 ab 17 Uhr
Marktplatz Thalgau

Musikalische Umrahmung von dem  
Michael Alf Trio  

Eintritt: € 8,00
inkl. Weinglas zum Degustieren!

20
24

Veranstalter: TVB Thalgau
www.thalgau-tourismus.at

Die Veranstaltung findet
bei jeder Witterung statt

Auch die Trachtenmusikkappelle spielt im Juni und Juli 

wieder mit ihren Platzkonzerten bei insgesamt vier Termi-

nen am Marktplatz auf. Über unsere weiteren Veranstaltun-

gen im Sommer und Herbst informieren wir dann näher in 

der nächsten Ausgabe.

Der Tourismusverband Thalgau wünscht Ihnen einen 

wunderschönen Frühling und ein gesegnetes Osterfest. 

Als ideales Ostergeschenk können wir Ihnen den Wochen-

marktzehner (Wochenmarktstart 01. März 2024), das 

Sagenbuch oder das Buch „Mythos Schober“, alles bei uns 

im Tourismusverband erhältlich,  empfehlen. Auch das neu 

erschienende Buch „Veste Wartenfels – Legende und Wahr-

heit“ ist voraussichtlich ab April bei uns zu kaufen.

Wir freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen zahlreich  

begrüssen zu dürfen und möchten auch nochmal darauf 

aufmerksam machen, dass der Postpartner Thalgau als 

besondere Dienstleistung seine Türen jeden Dienstag bis 

19.00 Uhr für Sie geöffnet hält. // 
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STELLENMARKT

STELLENMARKT

PFLEGEFACHASSISTENT (M/W/D)
VOLLZEIT ODER TEILZEIT / SENIORENWOHNHAUS 
THALGAU

Ihre Aufgaben:

• Durchführung aller Aufgaben laut GuKG

• Umsetzung des Pflegekonzeptes im Haus

• Teilnahme an der Pflegevisite

• Orientierung an den Leitgedanken des Roten Kreuzes

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung

• Hohe Sozial- und Fachkompetenz

• Bereitschaft zur gezielten Aus- und Weiterbildung

• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Unser Angebot:

• Sehr gutes Arbeitsklima

• Vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

• Wertschätzendes Miteinander

Entlohnung Pflegefachassistent lt. Kollektivvertrag (Rotes 

Kreuz, LV Salzburg) mit einem Bruttomonatsgehalt von

mindestens € 2.771,35 (bei Vollzeit). Die individuelle

Einstufung erfolgt nach Vordienstzeiten.

PFLEGEASSISTENT UND DGKP (M/W/D)
VOLLZEIT ODER TEILZEIT / SENIORENWOHNHAUS 
THALGAU

Ihre Aufgaben:

• Durchführung aller Aufgaben laut GuKG

• Umsetzung des Pflegekonzeptes im Haus

• Teilnahme an der Pflegevisite

• Orientierung an den Leitgedanken des Roten Kreuzes

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung

• Hohe Sozial- und Fachkompetenz

• Bereitschaft zur gezielten Aus- und Weiterbildung

• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Unser Angebot:

• Sehr gutes Arbeitsklima

• Vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

• Freiwillige Sozialleistungen laut KV

Entlohnung Pflegeassistent lt. Kollektivvertrag (Rotes Kreuz, 

LV Salzburg) mit einem Bruttomonatsgehalt von mindestens 

€ 2.512,30 (bei Vollzeit). Die individuelle Einstufung erfolgt 

nach Vordienstzeiten.

Entlohnung DGKP lt. Kollektivvertrag (Rotes Kreuz,

LV Salzburg) mit einem Bruttomonatsgehalt von mindestens

€ 3.067,56 (bei Vollzeit). Die individuelle Einstufung erfolgt 

nach Vordienstzeiten.

HEIMHELFER (M/W/D)
VOLLZEIT ODER TEILZEIT / SENIORENWOHNHAUS 
THALGAU

Ihre Aufgaben:

• Durchführung der Basisversorgung der BewohnerInnen

• Umsetzung des Pflegekonzeptes im Haus

• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten

• Orientierung an den Leitgedanken des Roten Kreuzes

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung

• Hohe Sozial- und Fachkompetenz

• Bereitschaft zur gezielten Aus- und Weiterbildung

• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Unser Angebot:

• Sehr gutes Arbeitsklima

• Vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

• Freiwillige Sozialleistungen laut KV

Entlohnung Heimhelfer lt. Kollektivvertrag (Rotes Kreuz,

LV Salzburg) mit einem Bruttomonatsgehalt von mindestens 

€ 2.399,18 (bei Vollzeit). Die individuelle Einstufung erfolgt 

nach Vordienstzeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Salzburg,

Personalabteilung, Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg

bewerbung.gsd@s.roteskreuz.at
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STELLENMARKT

IT-ADMINISTRATOR (M/W/D)

Ihre Aufgaben:

• „Service ist our success“: Sie sorgen für einen reibungs-

 losen Betrieb der eingesetzten IT-Infrastruktur und

 decken damit die volle Bandbreite vom Kabel bis zur

 Applikation ab

• Sie haben unsere Systemadministration im Griff (Client,

 Server, Netzwerk, VMware,...) 

• IT-Security liegt Ihnen am Herzen und deshalb entwickeln

 Sie unsere entsprechenden Security-Standards und

 Lösungen

• Lieber gleich ordentlich! Durch Ihre hochwertige Arbeit

 schaffen Sie es, Fehlerquellen langfristig proaktiv zu

 minimieren und laufen nicht Problemen hinterher

• IT-Projekte lassen Sie wachsen und werden von Ihnen

 gemeinsam mit Ihren Teamkollegen in einem pro-

 fessionellen Umfeld eigenverantwortlich umgesetzt

Ihr Profil:

• Abgeschlossene IT-Ausbildung (IT-Lehre, HTL, Uni oder FH)

 und mehrjährige Berufserfahrung

• Fundierte Kenntnisse der gängigen Microsoft Cloud und

 Onpremise-Lösungen

• Ihr empathisches Denken und Handeln sowie Ihre

 proaktive Arbeitsweise zeichnen Sie aus

• Vor allem aber ist es Ihnen ein Anliegen, Lösungen für

 anstehende Themen zu finden! Darin möchten wir Ihre

 Begeisterung spüren!

Wir bieten Ihnen:

• Einen Platz, wo Sie sich entwickeln können und Rahmen-

 bedingungen, die Sie über sich hinauswachsen lassen

• Flexible Arbeitsoptionen mit Gleitzeit und Möglichkeit

 zu Homeoffice

• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten,

 die zu Ihnen passen

• Vergünstigte Einkaufmöglichkeiten und zahlreiche

 Benefits, Jobticket Salzburg kostenlos

• Gemeinsam in einem Team von drei motivierten

 KollegInnen jenen Raum, den Sie benötigen, um beruflich

 den nächsten erfolgreichen Schritt in Ihrer Lebensplanung

 zu gehen

JUNIOR KEY ACCOUNT MANAGER E-COMMERCE 
(M/W/D)

Ihre Aufgaben:

• Aufbau, Pflege und Weiterentwicklung nachhaltiger

 Kundenbeziehungen und Kundenstrukturen mit Fokus auf

 Online Händler

• Managen des Daily Business mit laufenden Produkt-

 Updates, Neueinführungen und Listungen, um eine

 bestmögliche Präsenz unseres gesamten Produktportfolios

 sicherzustellen

• Mitarbeit und nach erfolgreicher Einarbeitung auch die

 Übernahme der Budget- und Umsatzverantwortung

• Betreuung und Optimierung der operativen Abläufe mit

 dem Ziel eine reibungslose Bestellabwicklung, Monitoring

 von Ausgleichszahlungen und Gutschriften sowie Hilfe-

 stellung in Problemfällen zu gewährleisten

• Enge Zusammenarbeit und Koordination mit allen internen

 Teams (Marketing, Brand Operations, Sales, Customer

 Service, Logistik, IT, Accounting)

• Stammdatenpflege, administrative Tätigkeiten und Mitwir-

 kung bei Weiterentwicklung von Prozessen und Systemen

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Wirtschaft

 oder Technik (Uni, FH, HAK, HTL oder vergleichbare

 Ausbildung)

• Technische Affinität und guter Umgang mit Zahlen

• Sehr gute MS Office Kenntnisse, insbesondere Excel

• Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse

• Gute Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen

 und Organisationsgeschick

• Hands-on Mentalität, Weitblick und ein eigenverantwort-

 licher und strukturierter Arbeitsstil im Team

Wir bieten Ihnen:

• Eine interessante, herausfordernde Position in einem

 internationalen, stabilen Familienunternehmen

• Intensive Begleitung während der Einarbeitungsphase

• Flexible Arbeitsoptionen mit Homeoffice-Möglichkeit

 und Gleitzeit 

• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten, die zu

 Ihnen passen

• Vergünstigte Einkaufsmöglichkeiten und zahlreiche

 Benefits, Jobticket Salzburg kostenlos

• Angenehmes Arbeitsklima in einem freundlichen,

 wertschätzenden Team

Worauf legen Sie persönlich Wert am Arbeitsplatz?

Finden wir es gemeinsam heraus und finden Sie damit Ihren 

Platz in unserem grünen Team!

Schauen wir, ob wir zusammenpassen und werden Sie mit 

uns BESSER IN DEM WAS SIE KÖNNEN!

Nähere Informationen über Ihren zukünftigen Arbeitsplatz 

und unsere Benefits finden Sie hier: Karriere – Windhager.eu



 2024/01 // MEIN THALGAU 43

Ä
n

d
er

u
n

ge
n

 v
o

rb
eh

al
te

n
!

VERANSTALTUNGEN

Hier gehts weiter >>

März

ab sofort | jeden FR 

14.30 – 18.00 Uhr  

WOCHENMARKT

Marktplatz

Tourismusverband Thalgau

28.03. | 15.00 Uhr | DO  

DER OSTERHASE KOMMT

Spielplatz Seniorenwohnhaus

Kinderfreunde Thalgau

bis 26.04. | 10.00 – 17.00 Uhr 

jeweils MO – FR  

AUSSTELLUNG „GRAUZONE“ 

MARTIN STEININGER

am 26.04. „Finissage“

W2.0 Wartenfelser Kulturforum

bis 06.06. | 17.30 Uhr | immer DO 

MIT QI GONG 

GESUND ALT WERDEN 

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

April

05.04. | 19.30 Uhr | FR   

KONZERT VON 

CROSSING STRINGS

Hundsmarktmühle

W2.0 Wartenfelser Kulturforum

06.04. | 10.00 Uhr | SA 

SAISONALE KRÄUTER- 
WANDERUNG MIT ANDREA GABL

Parkplatz Zentrum hinter Billa

Anmeldung bis Dienstag davor bei 

Gerti: 0664 / 13 69 702

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

09.04. | 15.00 Uhr | DO 

„GESUNDHEIT IM ORT“
KUBIQ

Gesundheitspflege Thalgau

13.04. | 08.30 Uhr | SA 

SCHNUPPERKLETTERN
Kletterturm VS Thalgau

Anmeldung unter:

schnupperklettern.thalgau@

sektion.alpenverein.at

Alpenverein Thalgau

13.04. | 09.00 Uhr | SA 

REPAIR CAFÉ
Fundgrube – Alte Feuerwehr Unterdorf

TeTaRe

19.04. | 09.00 – 12.00 Uhr | FR 

BERATUNG: FRAU & ARBEIT
Info & Anmeldung Fr. Zischinsky:

0664 / 13 63 912

Marktgemeinde Thalgau

Frau & Arbeit

26.04. | 20.00 Uhr | FR 

KONZERT MIT DEM „SYMPHONIC 
BRASS TRIO“ VIENNA
Kulturkraftwerk 0h456

W2.0 Wartenfelser Kulturforum

Mai

01.05. | 11.00 Uhr | MI   

MAIBAUMAUFSTELLEN

Seniorenwohnhaus

Trachtenverein D’Wartenfelser

03.05. | 09.00 – 12.00 Uhr | FR 

BERATUNG: FRAU & ARBEIT

Info & Anmeldung Fr. Zischinsky:

0664 / 13 63 912

Marktgemeinde Thalgau

Frau & Arbeit

04.05. | 08.30 Uhr | SA   

SCHNUPPERKLETTERN

Kletterturm VS Thalgau

Anmeldung unter:

schnupperklettern.thalgau@

sektion.alpenverein.at

Alpenverein Thalgau

04.05. | 09.00 Uhr | SA   

FILMFRÜHSTÜCK

Pfarrzentrum Thalgau

Eine Welt Gruppe Thalgau

ab 06.05. | 19.00 Uhr | MO   

KOSTENLOSES NORDIC WALKEN

Seniorenwohnhaus

Kooperation Sportunion und KAC

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

2
0

2
4

KALENDER
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07.05. | 16.00 Uhr | DI   

„MIT SPASS UND FREUDE ZU 

EINEM BESSEREN GEDÄCHTNIS“

KUBIQ

Gesundheitspflege Thalgau

16.05. | 19.30 Uhr | DO 

TALAMUSICA.KONZERT MIT DEM 

MUSIKUM HOF & THALGAU

VS Aula

Tourismusverband Thalgau

19.05. | 14.00 Uhr | SO 

ERÖFFNUNG MUSEUMSSAISON 

UND 30-JAHR-FEIER

Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

24.–26.05. | FR–SO  

FR ab 19.00 Uhr

MUSIKFEST – 150 JAHRE 

TRACHTENMUSIKKAPELLE

Stockhalle

Trachtenmusikkapelle Thalgau

26.05. | 10.00 Uhr | SO 

SALZBURGER „TAG DER MUSEEN“

Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

Juni

02.06. | 14.00 Uhr | SO   

BROTBACKTAGE

Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

07.06. | 09.00 – 12.00 Uhr | FR 

BERATUNG: FRAU & ARBEIT

Info & Anmeldung Fr. Zischinsky:

0664 / 13 63 912

Marktgemeinde Thalgau

Frau & Arbeit

07.06. | 18.00 Uhr | FR   

SCHAUTURNEN 
SEKTION KINDERTURNEN

MS Turnhalle

USV Thalgau

08.06. | 08.30 Uhr | SA 

SCHNUPPERKLETTERN
Kletterturm VS Thalgau

Anmeldung unter:

schnupperklettern.thalgau@

sektion.alpenverein.at

Alpenverein Thalgau

13.06. | 18.30 Uhr | DO   

„ZU SÜSS UNTERWEGS – 
WISSENSWERTES ZU 

DIABETES TYP 2“
Aula der VS

Kneipp Aktiv-Club Thalgau und

Gesundheitspflege Thalgau

15.06. | 10.00 Uhr | SA 

SAISONALE KRÄUTER- 
WANDERUNG MIT ANDREA GABL

Parkplatz Zentrum hinter Billa

Anmeldung bis Dienstag davor bei 

Gerti: 0664 / 13 69 702

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

15.06. | 19.00 Uhr | SA   

SONNWENDFEUER
Thalgauegg / Nähe Alpenblick

Alpenverein Thalgau

ab 20.–23.06. | DO–SO   

MUSIKTAGE IN DER 
HUNDSMARKTMÜHLE MIT 

CORNELIA HERMANN
Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

20.06. | 16.00 Uhr | DO   

„FIT BIS INS HOHE ALTER DURCH 
EINEN AKTIVEN LEBENSSTIL“

KUBIQ

Gesundheitspflege Thalgau

ab 20.06. | 17.30 Uhr | DO   

NORDIC WALKEN 
OHNE KURSGEBÜHR

Parkplatz Stockhalle

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

ab 19.06.–31.07. | 20.00 Uhr | MI   

PLATZKONZERTE DER 
TRACHTENMUSIKKAPELLE 

THALGAU
Marktplatz

Tourismusverband Thalgau

28.06. | 13.45 Uhr | FR   

EXKURSION IN DEN 
SCHAUGARTEN NACH 

EUGENDORF 
(Ersatztermin 05. Juli)

Parkplatz Zentrum hinter Billa

Annmeldung bei Gerti

Tel. 0664 / 13 69 702

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

29.06. | 08.00–17.00 Uhr | SA  

30.06. | 08.00–14.00 Uhr | SO    

17. GROSSER FLOHMARKT DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

Stockhalle

Freiwillige Feuerwehr –

Hauptwache Thalgau

29.06. | 17.00 Uhr | SA   

WEINFEST „VINUM TALAGOVA“
Marktplatz 

Tourismusverband Thalgau

Juli

07.07. | 11.00 Uhr | SO   

KAMERADSCHAFTS- 
FRÜHSCHOPPEN

Marktplatz

Kameradschaftsbund

07.07. | 14.00 Uhr | SO   

BROTBACKTAGE
Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

08.–12.07. | 09.00 Uhr | MO–FR   

SPORTS4FUN
Sport- und Freizeitzentrum

Union Sportverein Thalgau




